
Das Bündnis für Zivilge-
sellschaft und Politik 
– ein überparteiliches 

Bündnis aus Zivilgesellschaft, 
Kirchen und Parteien – hatte 
für den 13. Mai erneut zu einer 
Demonstration auf dem Neu-
fahrner Marktplatz aufgerufen. 
Das Thema dieses Abends war 
„Miteinander FÜR ein demo-
kratisches Europa ohne Rechts-
extremismus“. Anlass für diese 
Demo war vor allem der nahe 
Termin für die Europawahl, bei 

der es gilt, der AfD und allen 
rechtsradikalen Kräften ein 
deutliches Zeichen für Demo-
kratie entgegenzusetzen.  
Rund 150 Bürgerinnen und 
Bürger fanden sich an diesem 
Abend auf dem Marktplatz 
ein. Die drei Neufahrner Bür-
germeister Franz Heilmeier 
(Grüne), Josef Eschlwech (Freie 
Wähler) und Ozan Iyibas gaben 
beeindruckende Statements 
ab. So bezog sich z.B. der 2. 
Bürgermeister Josef Eschlwech 

auf den Artikel 1 des Grundge-
setzes „die Würde des Men-
schen ist unantastbar“. Er rief 
eindringlich dazu auf, dass die 
sog. „schweigende“ Mehrheit 
aufsteht und sich dazu bekennt: 
„Wir sind demokratisch und wir 
bleiben demokratisch!“. Ozan 
Iyibas, 3. Bürgermeister in Neu-
fahrn, hofft, dass immer mehr 
Menschen ein deutliches Zei-
chen gegen Rechtsextremismus 
setzen, dass sie dagegenhalten 
und Flagge zeigen und sich für 

unsere Werte einsetzen, „das 
kann jede und jeder jeden Tag 
tun!“

Der 1. Bürgermeister Franz 
Heilmeier rief den Menschen 
auf dem Markplatz zu: „Es ist 
an der Zeit, dass wir zusam-
men eine gemeinsame Lösung 
erarbeiten, damit die Feinde 
der Demokratie nicht über uns 
entscheiden können.“ Sein 
Plädoyer: „Stehen wir auf und 
stehen wir ein für ein offenes, 

Eindringlicher Appell zur Teilnahme an der Europa-Wahl 

Demonstration auf dem Neufahrner Marktplatz

Neufahrnerinnen und Neufahrner demonstrieren für ein demokratisches Europa.

www.neufahrner-echo.de

Monatlich an alle Haushalte
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demokratisches Europa!“
Als vierte Sprecherin trat Mar-
git Ertlmaier ans Mikrofon, sie 
setzt sich mit „Pulse of Europe” 
seit vielen Jahren für Europa 

ein und hält es für erforderlich, 
den Politikerinnen und Politi-
kern den Rücken zu stärken. 
„Diese Europawahl wird eine 
Schicksalswahl sein“ sagte sie, 

„man darf den Kräften, die 
die Europäische Gemeinschaft 
spalten und demontieren wol-
len, keine Chance geben.“ Ihr 
leidenschaftlicher Appell: „Ge-

hen Sie zur Wahl und wählen 
Sie eine proeuropäische Par-
tei. Motivieren Sie Bekannte, 
Freunde, Nachbarn, ebenfalls 
zur Wahl zu gehen.“ 

Musikalisch umrahmt wurde 
auch diese Demo von der 
Band, die sich bereits für die 
Lichterdemo im Februar spon-
tan zusammengefunden hatte. 
Dieses Mal gab es sogar einen 
Liedzettel, so dass die Teilneh-
mer die Lieder mitsingen konn-
ten. 

Für Sie berichtete Maria Schultz.

Parteiübergreifend gegen Rechtsextremismus - eindrucksvolle Ansprachen der drei Neufahrner Bürgermeister 

Schulspenden über 24.590 Euro im Jubiläumsjahr der 
VR-Bank Ismaning Hallbergmoos Neufahrn eG

Vertreterinnen und Vertreter der Schulen aus Ismaning, Hallbergmoos, Neufahrn, Garching und Unterföhring mit den Vorständen der VR-Bank Ismaning 
Hallbergmoos Neufahrn eG

Das 125-jährige Jubiläum 
hat die VR-Bank Ismaning 
Hallbergmoos Neufahrn 

eG zum Anlass genommen, alle 
19 Grund-, Mittel-, Realschulen 
und Gymnasien im Geschäftsge-
biet mit Schulspenden aus den 
Reinerträgen des Gewinnspar-
vereins Bayern von insgesamt 
24.590 Euro zu unterstützen. 
Es konnten verschiedenste Pro-
jekte, wie z. B. Motivationstrai-
nings, Projekte zur Stärkung von 
Selbstvertrauen oder Präventi-
onsprojekte zu digitalen Medi-
en, ein Zirkusprojekt, die Thea-
terfahrt ins Theater für Kinder, 
Trikots für eine Fußball-AG, An-
schaffungen von Pausen- oder 
Sportgeräten, neue Bücher für 

die Schul- und Klassenbibliothe-
ken oder auch der Trommelzau-
ber über diese Spenden finan-
ziert werden. Darüber hinaus 
hatten die Mittel-, Realschulen 
und Gymnasien die Möglichkeit, 
einen Tischkicker für die Schul-
gemeinschaft gespendet zu be-
kommen, da wir im Rahmen der 
Fußball-EM noch ein Kickertur-
nier planen.
Am 07. Mai 2024 waren die 
Schulvertreterinnen und -ver-
treter zur Spendenübergabe 
mit kleinem Sektempfang in 
der Hauptstelle in Ismaning von 
allen Vorständen eingeladen 
worden. „Die Förderung von 
Projekten in den Schulen ist uns 
ein großes Anliegen. Fördermit-

tel für Projekte ausserhalb des 
Lehrplanes sind wichtig, um die 
Schulgemeinschaft zu stärken, 
soziale Kompetenzen zu för-
dern und einfach auch gemein-
sam Spaß zu haben“, so der 
Vorstandsvorsitzende Herbert 
Kellner.
Die Freude über diese Spenden 
war bei allen Schulvertreterin-
nen und -vertretern spürbar, 
denn die Fördermittel für spe-
zielle Projekte sind rar und wer-
den dankend von der VR-Bank 
angenommen. 
Marketingleiter, Thomas Win-
derl hat noch kurz das neueste 
Engagement der VR-Bank Isma-
ning Hallbergmoos Neufahrn 
eG für Familien und mehr Bil-

dungsgerechtigkeit vorgestellt. 
Mit ubiMaster bieten wir regio-
nale persönliche Online-Nach-
hilfe und Lernunterstützung für 
alle Schülerinnen und Schüler 
von 10 – 18 Jahren ab der 5. 
Klasse in den Fächern Mathe-
matik, Physik, Deutsch, Englisch, 
Französisch und Chemie an 7 
Tagen in der Woche und ohne 
Termin an. Und das alles wird 
von der VR-Bank Ismaning Hall-
bergmoos Neufahrn eG für Kin-
der und Jugendliche mit einem 
Jugendgirokonto bei der Bank 
kostenlos zur Verfügung ge-
stellt. Einfach App runterladen, 
registrieren und los geht’s. 

Artikel und Foto: NE
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Zum nächsten möglichen Termin

suchen wir eine 

zertifizierte Elektrofachkraft bzw. 

berufserfahrene Elektrofachkraft (m/w/d) 
 

für 39 Wochenstunden (Vollzeit). 

Ihr Aufgabengebiet umfasst insbesondere
• Verantwortungsvolle und eigenständige Allroundfunktion

• Durchführung von kleinen Reparaturen, Instandsetzungs- und 
Renovierungsarbeiten

• Elektroinstallationen und Durchführung der DGUV Prüfungen, 
sowie E-Check

• Überwachung von Wartungs- und Reparaturarbeiten

Ihr Profil
• Eine abgeschlossene Berufsausbildung im Bereich Elektro

• Technisches und allgemeines handwerkliches Geschick

• Eigeninitiative und Organisationsfähigkeit

• Grundkenntnisse in EDV und Kommunikation Zuverlässigkeit

• Selbstständigkeit und verhandlungssicherer Umgang mit 
Fremdfirmen

• Führerschein Klasse B

• Erreichbarkeit und Bereitschaft zur Tätigkeit außerhalb von  
Mo.-Fr. z.B. in Notfällen

• Freundlicher und hilfsbereiter Umgang mit unseren Bewohner/
Innen, Mitarbeiter/ Innen, Gästen und Kunden

Wir bieten
• Einen sicheren und abwechslungsreichen Arbeitsplatz

• leistungsgerechte Vergütung nach AVR mit zusätzlicher arbeit-
geberfinanzierter Altersversorgung

• zusätzliche außertarifliche Leistungen

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 
Diese richten Sie bitte an Sabine Bueno Gil, Verwaltungs leiterin, 
Jugendwerk Birkeneck gGmbH, Tel. 0811 -82101

Jugendwerk
Birkeneck

Kontakt & Informationen
  Birkeneck 1, 85399 Hallbergmoos        0811/82-0 
  bewerbung@birkeneck.de       www.birkeneck.de

 duschkabinen
 ganzglastüren/-anlagen
 küchenrückwände
 isolierverglasungen
 brandschutzverglasung
 glasdächer/-vordächer
 glasgeländer
 glastreppen

 spiegel mit LED-beleuchtung
 beleuchtete bilder LED
 reparaturen
 plexiglas
 sonnen- und sichtschutzfolien
 ladenbau
 minikranverleih f. glasmontage
 asbestfachbetrieb

hauptverwaltung

seestr. 6
85391 allershausen
telefon 0 81 66/56 56
info@schuhmann-glas.de

filiale
fritz-walter-straße 21

85375 neufahrn
telefon 0 81 65/9 09 26 15

www.schuhmann-glas.de

schuhmann – glas inh. norbert schuhmann

www.schuhmann-glas.de

 öffnungszeiten:
montag - donnerstag 9.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 17.00 Uhr

mittwoch nachmittag geschlossen

Laufen, solange die Puste reicht 
Sponsorenlauf  
der Jahnschule

Auf die Plätze, fertig, los… - Start der 3. und 4. Klassen

Die Zuschauertribüne im 
Neufahrner Stadion war 
gut besetzt, kein Wun-

der, es stand auch ein außer-
gewöhnliches Sport-Ereignis 
auf dem Programm. Am 10. 
Mai fand zum fünften Mal der 
Sponsorenlauf der Grundschule 
am Jahnweg statt. „Kinder lau-
fen für Kinder“ war das Motto, 
dafür hatten die Kinder schon 
vor dem großen Tag bei Eltern, 
Großeltern, Tanten, Onkeln, 
und… und … geworben, sich 
als Sponsor zu beteiligen, d.h. 
für jede gelaufene Runde einen 
bestimmten Betrag zu spen-
den.

Das Wetter war bestens und 
die einzelnen Klassen waren 
pünktlich - zu Fuß bzw. per 
Bus – um 8.30 Uhr im Stadion 
angekommen. Vor dem Laufen 
stand allerdings erst mal Er-
wärmung auf dem Programm 
und alle reckten, streckten und 
bückten sich fleißig, um fit für 
möglichst viele Runden zu sein.

Als erste gingen die 3. und 4. 
Klassen an den Start, sie hat-
ten 30 Minuten Zeit. Kurz da-
rauf waren die Klassen 1 und 
2 an der Reihe, sie liefen 20 
Minuten. Die Geschwindigkeit 
war ohne Bedeutung, es ging 

ausschließlich darum, wie viele 
Runden in der vorgegebenen 
Zeit gelaufen wurden. Gezählt 
wurde ganz einfach, nach jeder 
Runde bekam das Kind einen 
Gummiring ans Handgelenk 
und am Schluss wurden alle 
Gummis zusammengezählt und 
notiert. 

Die Voraussetzungen waren 
bestens, denn sowohl die 
Schülerinnen und Schüler als 
auch das Publikum waren voll 
motiviert. Die insgesamt 400 
Läuferinnen und Läufer wur-
den lautstark angefeuert und 
die Kinder rannten, solange 
die Puste reichte. Gemeinsam 
schafften sie die rekordver-
dächtige Gesamtrundenzahl 
von 3095 Runden. Ein Schüler 
der vierten Klasse war beson-
ders ausdauernd und kam auf 
17 Runden.

3095 gelaufene Runden – da-
mit kommt auch beim Sponso-
renlauf 2024 wieder eine be-
achtliche Summe zusammen, 
die den Albert-Schweitzer-Kin-
derdörfern und Familienwerken 
und einem Projekt gegen Kin-
derarbeit in Indien zugutekom-
men wird. 

Für Sie berichtete Maria Schultz.
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Die 15 Mädchen und 
Jungs, die sich für 
das neue Gartenpro-

jekt „GemüseAckerdemie im 
OMG-Schulgarten“ angemel-
det hatten – eine Gemein-
schaftsaktion der Wahlfächer 
Schulgarten und Imkern - 
konnten es kaum abwarten, zu 
Schaufel und Rechen zu grei-
fen. Doch zuerst gab es etwas 
Theorie. Ackercoach Arnulf 
Koch zeigte erst mal die klei-
nen Pflänzchen und erklärte, 
welches Gemüse wann und 
wie gepflanzt werden sollte.

Die GemüseAckerdemie ist 
ein gemeinnütziger Verein und 
bietet in einem mehrjährigen 
Betreuungs-Programm ein 
Rundum-Paket. Es gibt um-
fangreiches Material für den 
Einsatz im Unterricht und auf 
dem Acker, die Lehrkräfte wer-
den sowohl mit Fortbildungen, 
Anleitungen und Tipps sowie 
Hintergrundwissen unterstützt. 

Auch Samen und Pflänzchen 
werden zur Verfügung gestellt. 
Die Kinder erfahren viel Wis-
senswertes rund um Natur und 
Nachhaltigkeit und lernen, wie 
und wo das Gemüse wächst, 
das auf ihrem Teller landet. Es 
macht Freude, etwas anzubau-
en oder zu säen, das Ganze zu 
pflegen und zu erleben, wie 
aus einem Samenkorn ein Ge-
müse wird, das dann gegessen 
werden kann. Da probiert der 
eine oder andere schon auch 
mal was, was er ohne den ei-
genen Einsatz nie gegessen 
hätte.

Erforderlich für die Aktion im 
Schulgarten war lediglich ein 
Acker mit abgeteilten Beeten, 
so dass ohne weitere Vorbe-
reitungen gestartet werden 
konnte. Das Projekt ist auf 
vier Jahre ausgelegt und wird 
von Ackercoach Arnulf Koch 
begleitet. Saatgut und Pflänz-
chen wurden rechtzeitig an die 

Schule geschickt und am 23. 
April konnte es losgehen. Zwei 
der sieben Beete bekamen 
eine Mulchdecke aus Laub 
und Rasenschnitt, denn sie 
werden erst zu einem späteren 
Zeitpunkt belegt. In den ande-
ren fünf wachsen u.a. Erbsen, 
Zwiebeln, Radieschen, Möh-
ren und Kartoffeln, die nicht 
ganz so kälteempfindlich sind. 
Ein übersichtlicher Anbauplan 
zeigt, was wo nebeneinander 
wachsen kann. Die Anleitun-
gen im Plan sind leicht ver-
ständlich, die Maße für den 
Abstand z.B. werden „so breit 
wie eine Kinderhand“ oder „so 
lang wie eine Schaufel“ ange-
geben. Unterstützt wurden die 
Kinder von „Ackerbuddies“ 
(freiwillige Helfer). 

Brigitte Hepting ist „Ackerleh-
rerin“ und leitet das Projekt 
am Neufahrner Gymnasium. 
Von der AOK wird es dankens-
werterweise finanziert. Dies ist 

sicher auch im eigenen Inter-
esse, denn wenn Kinder ganz 
praktisch etwas über gesun-
de Ernährung lernen, sich bei 
der Gartenarbeit an der fri-
schen Luft bewegen und dies 
gemeinsam mit anderen tun, 
dann wirkt sich das nachhaltig 
auf ihre Gesundheit aus und 
ihre sozialen Kompetenzen 
werden gestärkt. 

Zurück zum Anpflanz-Work-
shop im OMG-Schulgarten: 
Die Pflänzchen waren in der 
Erde, die Hände wieder eini-
germaßen sauber, nun hatten 
sich die fleißigen Gärtnerin-
nen, Gärtner und alle, die  
mitgeholfen hatten, eine  
stärkende Brotzeit verdient. 
Getrunken wurde dazu Apfel-
Birnen-Quitte–Saft, selbstver-
ständlich aus eigener Produkti-
on, nämlich aus Obst von den 
Bäumen im Schulgarten. 

Für Sie berichtete Maria Schultz.

Tomaten, Möhren und Kartoffeln aus dem OMG-Schulgarten 
Nachhaltiges Gärtnern mit der „GemüseAckerdemie“

Hier wird gejätet, gepflanzt und gesät und aus dem Acker werden Gemüsebeete.
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Jugendwettbewerb  
der VR-Bank 
Eindrucksvolle Bilder der Neufahrner 
Grundschulkinder

(hinten v.li) Christian Hilz (Vorstand VR-Bank), Margit Schulan (Leitung 
Jahnschule), Elke Horn (Leitung Fürholzer Schule), Markus Niedermair 
(Geschäftsstellenleiter Neufahrn), Ulrike Mutter (VR-Bank) und die Sieger der 
beiden Neufahrner Grundschulen 

Auch in diesem Jahr nah-
men wieder zahlreiche 
Schülerinnen und Schü-

ler der beiden Neufahrner 
Grundschulen am Jugendwett-
bewerb der VR-Bank Ismaning 
Hallbergmoos Neufahrn eG teil. 
Von den Mädels und Jungs der 
1. und 2. Klassen der Grund-
schule am Jahnweg wurden 41 
Bilder abgegeben, in der 3. und 
4. Klasse waren es 49 Bilder. Die 
Kinder der 1. und 2. Klassen der 
Grundschule am Fürholzer Weg 
malten 137, die Mädchen und 
Buben der 3. und 4. Klassen 
139 Bilder. Von beiden Schulen 
hatten sich auch noch insge-
samt mehr als 250 Kinder am 
Quiz beteiligt. In der gesamten 
Region hatten heuer 1211 Kin-
der ein Bild abgegeben. 

„Das diesjährige Motto war 
ganz schön schwierig“ sagte 
Christian Hilz, Vorstand der VR-
Bank, als er Kinder, Lehrkräfte 
und Eltern begrüßte, die alle 
am 23. April zur Preisverleihung 
in die Aula der Fürholzer Schule 
gekommen waren. Die Bilder 
sollten sich mit dem Thema 
„Der Erde eine Zukunft geben“ 
auseinandersetzen. Die jungen 
Künstlerinnen und Künstler 
hatten sich viele Gedanken ge-
macht und die abgegebenen 
Bilder waren sehr eindrucksvoll. 
Jedes gemalte Bild hatte ei-

nen eigenen Titel. Am Für-
holzer Weg hießen die Bilder 
u.a. „Müllsammeln im Meer“, 
„Räumt auf für eine grüne Zu-
kunft“, „Die gute Welt, die 
schlechte Welt“ oder auch 
Beim Saubermachen die Welt 
sehen“. Die Bilder der Kinder 
der Jahnschule hatten Titel 
wie „Gut und schädlich“ und 
„Zwei Hälften der Erde unter 
der Lupe“, „Umweltfreundliche 
Freizeit“ und „Ich gehe zu Fuß 
in die Schule“.

Wer sein Werk schon an einer 
der Pinnwände entdeckt hatte, 
wusste bereits, ob es den 1., 2. 
oder 3. Platz gewonnen hatte. 
Auf den Tischen lagen aber 
noch viel mehr Preise, die ver-
teilt werden sollten. Jedes Kind 
wurde aufgerufen und durfte 
nach vorne gehen, um den Ge-
winn abzuholen. In jeder Schule 
gab es jeweils zehn Mal einen 
vierten Platz, für den die Kinder 
der Klassen 1 und 2 je ein 
Schwimmbrett und die größe-
ren eine große Stiftebox erhiel-
ten. Für die Plätze 1 bis 3 gab 
es Spiele, Bastelkoffer, Experi-
mentier-Sets und sogar Skate-
boards. Die drei Quizsieger je-
der Schule durften sich über ein 
Spiel oder eine Wurfscheibe 
freuen. 

Für Sie berichtete Maria Schultz.
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Am 29. April besuchte 
die Autorin Anna Lud-
wig mit ihrem neuesten 

Buch „Tabatinga“ die Neufahr-
ner Bibliothek und jeweils zwei 
vierte Klassen der Jahnschule 
durften an diesem Vormittag 
zuhören und viele Fragen stel-
len. In der Geschichte geht es 
um Alba, die alleine von Bra-
silien zurück nach Deutschland 
fliegen sollte und vor der am 
Flughafen plötzlich ein Meer-
schweinchen sitzt, das mitflie-
gen will. Was tut man da als 
zehnjähriges Mädchen? Na klar, 
man nimmt es mit! Was dann 
passiert, ist spannend, lustig 
und macht auch ein bisschen 
nachdenklich.
„Schließt mal die Augen und 
hört zu.“ Mit Geräuschen aus 
dem Regenwald stimmte Anna 
Ludwig die Mädchen und Bu-
ben auf die Geschichte ein, aus 
dem sie an diesem Vormittag 
vorlesen wollte. Auf einer Land-
karte suchten die Kinder Brasili-
en, den Amazonas und den Re-
genwald. Damit wussten schon 
mal alle, wo die Geschichte, 
zumindest anfangs, spielt und 
worum es gehen könnte.

Aus dem Regenwald in d
„Tabatinga“ – Anna Ludwig l

Sieht so ein echtes Wasserschwein aus? Zumindest in der Geschichte „T

Der Zufall entscheidet 
Blind Date mit einem Buch

Oft entscheidet man 
sich spontan für (oder 
gegen) ein Buch, 

wenn man den Umschlag 
sieht. Die Gemeindebüche-
rei Neufahrn hatte am Valen-
tinstag zu einem Blind Date 
eingeladen, d.h. weder Um-
schlagbild noch Titel waren 
bei den 29 Büchern erkenn-
bar, die - neutral verpackt – 
bereitlagen und auf Leserin-
nen oder Leser warteten, die 
sich mal überraschen lassen 
wollten.

Alle 29 Bücher wurden mit-
genommen. Ob sie Gefallen 
fanden, zeigte die Auswer-

tung. Zwölf Bewertungen 
wurden abgegeben, maximal 
fünf Herzen konnten verge-
ben werden, ob gefallen oder 
nicht, wurde durch Ankreuzen 
von „eher nicht“, One-Night-
Stand“ oder „Große Liebe“ 
ausgedrückt. 
Elf der zwölf Bücher wurden 
bis zum Ende gelesen. „Ge-
funkt“ hat es bei vier: „To-
desruf“ von Andreas Frank 
bekam sogar fünf Herzen und 
war „spannend und fesselnd“. 
„Die karierten Mädchen“ von 
Alexa Henning von Lange“ 
fand jemand „informativ und 
doch menschlich“, „The Lies 
We Tell: Niemand ist ohne 

Schuld“ von Jane Corry hielt 
ein Leser/eine Leserin für 
„spannend und dramatisch“ 
und „Die Bibliothek im Nebel“ 
von Kai Meyer“ bekam die Be-
merkung „fesselnd, kurzweilig, 
Trip in eine andere Zeit.“ 
Als One Night Stand und „in-
teressante Erfahrung“ stellte 
sich „Eine Herde Schafe, ein 
Paar Gummistiefel und ein 
anderer Blick aufs Leben“ von 
Bärbel Schäfer heraus.
Die sieben Büchern, die eher 
nicht gefallen haben, wur-
den mit „nicht meins…, nicht 
spannend genug…, nicht noch 
einmal…, seltsam und depres-
siv…, sexistisch, langweilig“ 
kommentiert.

Mia und Max, zwei junge 
Stammgäste in der Neufahr-
ner BIB, durften Glücksfee 
spielen und die Karte der 
glücklichen Gewinnerin zie-
hen, die am 22. April zur Preis-
verleihung in die Bücherei ein-
geladen wurde. Gabriele 
Olejnik hatte sich zum ersten 
Mal auf das Blind Date mit ei-
nem Buch eingelassen und 
gleich gewonnen. Leiterin Mi-
chaela Reidel überreichte ihr 
zwei Eintrittskarten für eine 
Veranstaltung der Neufahrner 
Bibliothek, eine Flasche Sekt 
und eine rote Rose. Das war 
vielleicht auch ein kleiner 
Trost, denn das Buch, mit dem 
sie ihr Blind Date hatte, war 
„The Darkest Gold – die Ge-
fangene“, Band 1 einer Fanta-
sy-Reihe von Raven Kennedy, 
und es hatte ihr nicht beson-
ders gut gefallen. Das wird sie 
aber nicht davon abhalten, 
auch weiterhin gern in die 
Neufahrner Bücherei zu kom-
men, um sich französische und 
englische Krimis auszuleihen, 
die sie besonders gerne  
liest. 

Für Sie berichtete Maria Schultz.

Zum ersten Mal mitgemacht und gleich gewonnen! Michaela Reidel 
(Leiterin der BIB) und die glückliche Gewinnerin Gabriele Olejnik
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Sauber 
g’spart!

© Martin Bolle

esb.de

Mit Gas, Ökostrom  
und Wärme.

Alle Jubiläumsangebote und Aktionsküchen auf www.asmo.de 

Jetzt Beratungstermin auf asmo.de sichern!

5
1974-2024

ASMO Küchenstudios  fi nden Sie in Neufahrn bei Freising, Landshut-Nord, Ingolstadt-Süd, 
München/West-Freiham, Unterhaching und Raubling-Pfraundorf bei Rosenheim

In Kooperation mit

Arbeitgeber
der Zukunft
digital, innovativ, modern

ASMO Küchen GmbH

Gültig bis 08/2024

Foto: ASMO KÜCHEN für Firma BETA Projekt GmbH, München

Aus dem Regenwald in die Neufahrner Bibliothek 
inga“ – Anna Ludwig liest für die Schulkinder der Jahnschule

asserschwein aus? Zumindest in der Geschichte „Tabatinga“, geschrieben von Anna Ludwig.

Die Lesung fand im Rahmen 
der Klima-Lesestaffel 2024 
statt, einer Aktion für mehr 
Nachhaltigkeit, organisiert von 
der CR-Leseagentur. Vorge-
lesen werden Bücher, die die 
Schülerinnen und Schüler für 
das Thema Naturschutz sensi-
bilisieren sollen. In diesem Fall 
ging es um ein Wasserschwein, 
das ursprünglich im Regenwald 
lebte, durch die umfangreiche 
Rodung jedoch seine gewohn-
te Umgebung verloren hatte 
und sich nun eine neue Heimat 
suchen musste. Dies führte 
auch schon zu den ersten Fra-
gen an die Kinder. „Warum ist 
der Regenwald so wichtig?“ 
wollte die Autorin wissen, „wa-
rum wird der Regenwald abge-
holzt“ und „was können wir für 
die Umwelt und für die Natur 
tun?“ Die Kinder beteiligten 
sich eifrig und es war überra-
schend, wie gut einzelne von 
ihnen informiert waren.

Tabatinga, das vermeintliche 
Meerschweinchen, entwickelt 
sich im Verlauf der Geschichte 
zu einem respektablen Was-
serschwein, also einem eher 

ungewöhnlichen Mitbewohner. 
„Habt ihr auch ein Haustier?“ 
fragte Anna Ludwig. Da gin-
gen viele Finger in die Höhe. 
Hunde, Katzen, Hasen, Hühner, 
Fische, sogar Pferde und na-
türlich auch Meerschweinchen 
wurden genannt. 
In der nächsten Lesepause 
ging es um die Frage „was 
willst du mal werden?“ Auch 
zehnjährige Mädchen und 
Jungs haben dazu schon feste 
Vorstellungen: Fußballer, Er-
finder, Autor, Pilot, aber auch 
Mechaniker, Lehrer, Berufsfeu-
erwehr und Bauer.
Zum Schluss durften die Schü-
lerinnen und Schüler auch noch 
Fragen an die Autorin richten. 
Viele wollten etwas von ihr er-
fahren und fragten vor allem 
nach Details zu Idee und Ent-
stehung eines Buchs.

Übrigens, wer wissen will, wie 
die Geschichte von dem Alba 
und Tabatinga weitergeht, der 
kann sich das Buch in der Neu-
fahrner Gemeindebibliothek 
ausleihen. 

Für Sie berichtete Maria Schultz.
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Beim Gartenbauverein 
Neufahrn geht es rund! 
Dies zeigte sich bei der 

Mitgliederversammlung am 26. 
Mai im Gasthof Maisberger, 
als Vorstand Alfred Lindner auf 
das vergangene Jahr zurück-
blickte. U. a. wurden die Hoch-
beete in der Robert-Koch-Stra-
ße von Mitgliedern des Vereins 
bepflanzt. Außerdem beteilig-
te sich der Vorstand aktiv beim 
Pflanzen, Pflegen und Ernten 
des OMG-Schulgartens. 
42 Personen kamen zum Mai-
fest. Leider waren es dann 
beim Sommerfest nur 19. Das 
Oktoberfest war mit 31 Gäs-
ten wieder besser besucht. 
Weihnachten im Garten war 
eine sehr gelungene Veran-
staltung, Die selbstgebacke-
nen Plätzchen, in insgesamt 
110 (!) Tüten verpackt, fanden 
reißenden Absatz. Besonders 
schön war dann der Ausklang 
bei Lagerfeuer, Punsch und 
Bratwurst.

Das Thema Kinder wurde auch 
im vergangenen Jahr wieder 
großgeschrieben: Im Früh-
jahr pflanzten die Garten-Kids 

Kartoffeln in Eimer. Im Herbst 
wurde geerntet und gewogen. 
Die dicksten Kartoffeln wurden 
prämiert. Übrigens wurden 
auch heuer schon wieder Kar-
toffeln in die Eimer versenkt, 
wobei die Organisatorin Me-
lanie Kappel-Kleinert ziemlich 
überrascht war, als am 26. Ap-
ril 20 Kinder mit ihren Eimern 
bereitstanden.
Im Juli war Schulbesuch im 
Garten. An zwei Tagen kamen 
insgesamt 110 Schülerinnen 
und Schüler der ersten Klassen 
in die Gartenanlage. Sie durf-
ten sich in verschiedenen Gär-
ten umsehen und nach allem 
fragen, was sie wissen wollten.

Im Garten-Café, das von Mai 
bis Oktober einmal im Monat 
geöffnet hatte, konnte man 
sich bei Kaffee und Kuchen ge-
mütlich zusammensetzen. Dies 
wird auch im laufenden Jahr 
fortgeführt, Termine können 
bei Luise Lucke oder Gisela 
Kress erfragt werden bzw. sind 
im Schaukasten zu finden.

Was gab es sonst noch? Ein 
leidiges Thema waren im ver-

gangenen Jahr auch wieder 
Einbrüche, bei denen Sach-
schaden verursacht wurde. Ei-
nige Gärten wurden an neue 
Pächter vergeben. Die Dächer 
der beiden Häuser am Park-
platz mussten renoviert wer-
den. Durch die Entsorgung 
der alten Eindeckung auf dem 
Bauhof durch Florian Lindner 
und die Organisation der neu-
en Bleche durch den zweiten 
Vorstand Arek Arkadiusz konn-
te viel Geld gespart werden.

Auch die Fahnenabordnung 
(Florian) des Gartenvereins 
war fleißig unterwegs, u.a. 
beim Volksfesteinzug 2023 und 
2024, bei der Fronleichnams-
prozession, beim Festgottes-
dienst 50 Jahre Städtepartner-
schaft Gardolo-Neufahrn, beim 
Jubiläumsgottesdienst 60 Jah-
re Franziskuskirche und beim 
Festgottesdienst 150 Jahre 
FFW Neufahrn, ebenso beim 
Volkstrauertag. 

Der Blick nach vorn zeigt 
ebenfalls eine umfangreiche 
Liste. Geplant sind: Maifest (5. 
Mai), Sommerfest (14. oder 20. 

Juli), Kräuterbuschen binden 
(August) und Gartenabschluss-
fest (September), Oktoberfest 
(12. Oktober) und Weihnach-
ten im Garten (14. Dezember).

Im laufenden Jahr muss wieder 
einiges investiert werden. So 
ist z.B. die Anschaffung eines 
neuen Zelts erforderlich. All-
gemeiner Wunsch war, lieber 
mehr Geld für ein stabiles Zelt 
auszugeben als am falschen 
Fleck zu sparen. Auch der alte 
Schaukasten an der Bahnhof-
straße soll durch einen neuen 
ersetzt werden.

Zum Schluss hatte Alfred Lind-
ner noch eine Information in 
eigener Sache. Aus Altersgrün-
den wird er bei den Neuwah-
len im nächsten Jahr nicht 
mehr zur Verfügung stehen. 
Sein Tipp: „Ich sag’s jetzt 
schon, dann ist genug Zeit für 
alle, um zu überlegen.“ Horst 
Berger ergänzte dies durch 
den guten Rat: „Es könnte 
doch auch mal eine Frau den 
Verein führen!“ 

Für Sie berichtete Maria Schultz.

Im Gartenbauverein ist jede Menge los! 
Mitgliederversammlung – gut besucht und harmonisch

Ein gutes Team - die Vorstandschaft des Neufahrner Gartenbauvereins: Jürgen Habel (Schriftführer), Arek Arkadiusz (2. Vorstand), Alfred Lindner (1. 
Vorstand) und Johann Krapfl (Kassier)
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Mit dem LKW durch den Kindergarten sausen 
Logistik-Unternehmen DSV spendet Bobbycars

Die Firma DSV, die ihr 
Münchner Logistik-
zentrum in Neufahrn 

angesiedelt hat, ist laut Alex-
ander Neuwirth (Vertriebslei-
tung und Papa eines Kinder-
garten-Kinds) die drittgrößte 
Spedition der Welt. Die Fir-
ma möchte etwas für ihren 
Bekanntheitsgrad tun und 

gleichzeitig Freude bereiten. 
Was bietet sich für eine Spe-
dition also besser an als na-
gelneue LKWs zu verschen-
ken? Allerdings sind diese 
LKWs relativ klein, brauchen 
keinen Sprit, sondern werden 
mit Muskelkraft angetrieben 
und ähneln verdächtig den 
wohlbekannten Bobbycars. 

In einer bundesweiten Akti-
on hat die Firma DSV bereits 
viele Kindertagesstätten da-
mit erfreut, jetzt wurde die 
Aktion auch auf Bayern aus-
geweitet. Die Kindergärten 
Mintraching und St. Franzis-
kus wurden mit insgesamt 
zehn neuen blauen Lastern 
ausgestattet, auf denen die 

Kinder ab jetzt durch die Räu-
me ihres Kindergartens flitzen 
dürfen. 
Was sagen die Mädchen und 
Buben dazu? Elif Ciftci, Leite-
rin des Mintrachinger Kinder-
gartens, weiß es genau: „Die 
sind natürlich begeistert!“ 

Für Sie berichtete Maria Schultz.

Über die blauen Flitzer freuen sich 
(v.li) Ute Lautenbacher (stellv. KiGa-

Leitung), Elif Ciftci (Leitung KiGa), 
Alexander Neuwirth (DSV), Frederick 

Kerkhoff und Veronika Kampert 
(beide vom Elternbeirat) und vor 

allem die Kinder de Mintrachinger 
Kindergartens.
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Robert-Koch-Allee 23 • 82131 Gauting • Telefon 089-89 32 66 28 • helfen@akb.de • www.akb.de • www.facebook.com/AktionKnochenmarkspendeBayern

Unterstütze uns mit deiner Geldspende!

Jede Erstregistrierung kostet die Stiftung AKB 35 Euro.
Wir sind dringend auf Geldspenden angewiesen.

Bitte spende online unter www.akb.de/spenden

oder an:

Stiftung Aktion Knochenmarkspende Bayern
IBAN: DE67 7025 0150 0022 3946 88
Verwendungszweck: kleine Füße - große Schritte

In Kooperation mit:

Lebensretter:innen gesucht!

Mach den ersten Schritt zum Lebensretter -

werde Stammzellspender:in!

Ein einfacher Wangenabstrich genügt,  

um potenzieller Lebensretter bzw. 

Lebensretterin zu werden. 

Dieser geringe Aufwand kann für einen

Leukämiepatienten das ganze Leben 

bedeuten!

Krempel die Ärmel hoch und pack es an - jetzt!

KKlleeiinnee  FFüüßßee  

wwoolllleenn  nnoocchh  

ggrrooßßee  SScchhrriittttee  mmaacchheenn!!

im Showroom des Auto-Center Auenstraße 
Freisinger Str. 19 ● 85737 Ismaning

Montag, 03.06.2024 • 16 – 20 Uhr

TYPISIERUNGSAKTION
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TERMINE | VERANSTALTUNGEN

Offenes Trauer-Café für Verwaiste Eltern
Am Freitag, den 14.06.., findet von 14 –16 Uhr im Kath. Pfarramt, 
Eingang Franziskuspfad, ein Gesprächskreis für Eltern statt, die ihr 
Kind verloren haben.

Für leckeren Kuchen und Kaffee ist gesorgt. Das Angebot ist 
kostenfrei und überkonfessionell. Das Treffen findet in der Regel 
an jedem 2. Freitag im Monat statt. Info und Anmeldung unter  
08165 6474100.
 
Weitere Termine: 12.07., 13.09., 11.10., 08.11., 13.12.

Altenclub Neufahrn
Treffen immer mittwochs um 13.30 Uhr im Franziskussaal. 
05.06.202 Altennachmittag
12.06.2024 Sitzgymnastik
19.06.2024 Spielenachmittag
26.06.2024 Tagesfahrt nach Dinkelsbühl und zur Abtei Neresheim

SPD Neufahrn „Treffpunkt Sofabar“
Die SPD veranstaltet jeden ersten Donnerstag im Monat, sprich das 
nächste Mal am 06.06.24, den „Treffpunkt Sofa-Bar“, bei dem wir 
interessierte Bürger*innen einladen mit Mitgliedern der Gemeinde-
ratsfraktion und des Vorstands des Ortsvereins ab 18:30 Uhr in die 
Sofa-Bar in die Bahnhofstr. 18b in Neufahrn zu kommen. Ich möchte 
Sie bitten diese regelmäßige Veranstaltung in ihren Blättern als Ter-
min jeden Monat mit dem unten folgenden Pressemitteilungstext 
aufzunehmen. 

Die Termine für den Rest des Jahres lauten wie folgt: 
06.06., 04.07., 01.08., 05.09., 03.10., 07.11., 05.12.

Treffen der MS-Gruppe Neufahrn 
Di., 11.06. | 18 Uhr | Hotel Maisberger
Die Neufahrner MS-Gruppe trifft sich jeden 2. Dienstag im Monat. 
Was wir machen: gemütlich abendessen, ratschen und die Zeit ver-
gessen. Haben wir dein Interesse geweckt? Komm einfach vorbei 
oder melde dich unter 0173 87 00 902 (Josef Schwarzwälder).

Rheuma-Liga Arge Neufahrn 
Frühstück in Neufahrn, jeweils jeden dritten Mittwoch im Monat ab 
9.00 Uhr in der Familienbäckerei Kistenpfenning, Bahnhofstr. 14

Termine: 19.06., 17.07., 21.08., 18.09., 16.10., 20.11., 18.12. Anmel-
dung beri Frau Schulz unter 0175-3448184

15.06. – Samstag

Open-Air-Konzert mit der 
Cover-Band Beat Beitl 
20.00 Uhr | Einlass ab 19.00 Uhr
Eintritt frei. Beim FC Neufahrn-
Sportheim. Bei schlechtem Wetter 
wird drinnen gespielt

16.06. – Sonntag

Flohmarkt 
8 - 15 Uhr | Volksfestplatz am 
Galgenbachweg

17.06. – Montag

Ausschuss für Bau, Umwelt, 
Mobilität
18 Uhr | Rathaus Sitzungssaal

22.06. – Samstag

30-jähriges Jubiläum der Villa 
Kunterbunt
10 – 16 Uhr  | Ganghoferstraße 12

24.06. – Montag

Gemeinderatssitzung
19 Uhr | Rathaus Sitzungssaal

30.06. – Sonntag

Flohmarkt 
8.00 - 15.00 Uhr | Volksfestplatz 
am Galgenbachweg

Senden Sie uns Ihre  Termine 
E-Mail: info@neufahrner-echo.de

Tel.: 0811 555 45 93-0

AKTUELLE BERICHTE
und weitere Fotos finden Sie auch unter

www.neufahrner-echo.de

 Find us on facebook!
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WEITERE INFOS UNTER
WWW.NEUFAHRN.DE

BLUES  /  COUNTRY
THE RUMBLIN‘ RACOONZ  
I M  M E S N E R H AU S
0 7 .  J U N I  2 0 2 4

Beginn: 19:30 Uhr (Einlass ab 19:00 Uhr)
Eintritt: 12 € (Vorverkauf bei Schreibwaren Glück). Inhaber Landkreispass mit Ausweis 2,00 €

KUNST IM  RATHAUS
AU S ST E L LU N G  A N D R E A S  SA M E S
0 6 .  J U N I  B I S  0 5 .  J U L I  2 0 2 4

Ausstellung geöffnet zu den üblichen Rathaus-Öffnungszeiten

OFFENES  ATEL IER 
IN  NEUFAHRN   
K Ü N ST L E R AT E L I E RS  I M
G E M E I N D E G E B I E T  N E U FA H R N
1 3 .  B I S  1 4 .  J U L I  2 0 2 4

SAVE  THE  DATE
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TERMINE | VERANSTALTUNGEN

Sozialstation Neufahrn – Café Senta

Jeden 2. Samstag im Monat von 14 - 16 Uhr im Fürholzer Weg 8
EIn Ort für alle, für Begegnungen, für ein Miteinander und natürlich 
mit Kaffee und Kuchen (gegen eine kleine Spende).
Termine: 08.06., 13.07., 10.08., 14.09., 12.10., 09.11., 14.12.

ADFC – Feierabendtouren bis einschließlich September:

20 – 30 km Rundkurs, ohne Anmeldung u. kostenlos (auch i. d. Ferien)
Neufahrn: dienstags  Start 18 Uhr am VHS-Pavillon, Rathausplatz
Eching:  donnerstags Start 18 Uhr vor dem Bürgerhaus

Zu Europas bestem Pizzabäcker (40 km)
Freitag, 07.06.2024, 15.00 Uhr
Eine Halbtagstour zum Europameister der Pizzabäcker.
Wir starten am Nachmittag und holen uns auf dem Hinweg den nö-
tigen Appetit. Nach dem Essen ist es noch lange genug hell für den 
Heimweg. Anmeldeschluß: 05.06.2024
Treffpunkt: VHS Pavillon Neufahrn, Bahnhofstr. 32, 85375 Neufahrn
Jetzendorf und Dachauer Land (75 km)
Freitag, 14.06.2024, 10.00 Uhr
Tagestour durch das blühende nördliche und hügelige Dachauer Hin-
terland.
Treffpunkt: VHS Pavillon Neufahrn, Bahnhofstr. 32, 85375 Neufahrn

Wir bitten um Anmeldung: 
http://www.adfc-freising.de/touren-und-termine
Auch Nichtmitglieder sind herzlichst eingeladen

Radeln mit dem Neufahrner Bürgermeister( 30 km)
Samstag, 29.06.2024, 11.00 Uhr
Rundfahrt in Kooperation von VHS Neufahrn-Hallbergmoos und dem 
ADFC. Bürgermeister Franz Heilmeier gibt hierbei Einblicke in kom-
munalpolitische Themen und ortsspezifischer Geschichte. 

Die Teilnahme erfolgt auf eigene Verantwortung. 

Die Tour ist gebührenfrei – bitte trotzdem bei der VHS Neufahrn-
Hallbergmoos anmelden. (Kursnr.: 241N1029) 
Treffpunkt: VHS Pavillon Neufahrn, Bahnhofstr. 32, 85375 Neufahrn

Musikantenstammtisch in Massenhausen 

Die Musikanten kommen 
in großer Zahl stilecht in 
Dirndl und Lederhosen, 
musizieren und singen 
ganz zwanglos in den un-
terschiedlichsten Zusam-
mensetzungen, geprobt 
wird vorab nicht. Zur gu-
ten Stimmung tragen die 
mundartlich erzählten 
Witze und Kurzgeschich-
ten bei.

Der nächste Musikantenstammtisch findet am 14. Juni im Landgast-
hof Hepting, Obere Hauptstr. 15, 85376 Massenhausen. statt. „Kem-
ma derf a Jeda, der an Schneid hod. Einfach sei Instrument eipacka 
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TERMINE | VERANSTALTUNGEN

und mitmacha! Ganz nach dem Motto: „Hock di her da; samma meh-
ra! Beim Hepting is gmiatli und a Riesen-Gaudi werds a!“

Der Eintritt ist frei. Beginn ist jeweils um 19 Uhr. Bitte reservieren Sie 
vorab einen Platz unter Tel. 08165 99420. Fam. Hepting freut sich 
auf Ihren Besuch. 

Merken Sie sich schon heute die weiteren Termine vor. Diese wären 
12.07. / 13.09. / 11.10. / 8.11. / 13.12.

Alpenverein Neufahrn / Eching

www.alpenverein-muenchen-oberland.de/eching-neufahrn

Samstag, 8. Juni 2024 – Fockenstein (1564m) mit ÖFFI
Von Lenggries über den Fockenstein und über den Tegernsee
Tourenbegleitung: Sieglinde Heinz, Tel. 08165-5502
Gehzeit: 7-8 Std, 11 km, 960 Hm, 17 km, anstrengend
Abfahrt: 5.45 Uhr Bhf.-Parkplatz Neufahrn 
Gäste sind herzlich willkommen

Samstag, 22. Juni 2024 – Notkarspitze (1889m)- Ammergauer
Rundweg ab Ettal über Ochsensitz und Ziegelspitz
Tourenbegleitung: Martin Major, Tel. 0176 2322 6280
Gehzeit: 7 Std, 12 km, 1200 Hm
Abfahrt: 6.30 Uhr Bhf.-Parkplatz Neufahrn 
Gäste sind herzlich willkommen

vhs Neufahrn-Hallbergmoos

Geschäftsstelle Neufahrn | Bahnhofstr. 32, Neufahrn | 08165 9751260
office@vhs-neufahrn.de | https://vhs-neufahrn-hallbergmoos.de/
Mo., Di., Mi., Do.,Fr., 8.30-12 Uhr | Mittwoch auch 17-19 Uhr 

Einbürgerungstest an der vhs Neufahrn-Hallbergmoos

Wer die deutsche Staatsbürgerschaft anstrebt, muss einen Einbürge-
rungstest ablegen, der grundlegendes Wissen abfragt. Um diesen 
Test erfolgreich zu bestehen, sind Sprachkompetenzen auf dem Ni-
veau B1 erforderlich.

Seit 2023 bietet das Prüfungszentrum der vhs Neufahrn-Hallberg-
moos kursunabhängige Sprachprüfungen an, die mehrmals im Jahr 
stattfinden. Diese Prüfungen orientieren sich am Gemeinsamen Eu-
ropäischen Referenzrahmen für Sprachen und sind international an-
erkannt. Nun erweitert die vhs ihr Angebot und führt im Auftrag des 
Bundesamtes für Migration und Flüchtlinge (BAMF) auch Einbürge-
rungstests durch.

Hierbei handelt es sich um eine schriftliche Prüfung, die insgesamt 33 
Fragen umfasst. Diese Fragen werden aus einem Katalog von 300 bun-
deseinheitlichen Fragen und zehn landesspezifischen Fragen entnom-
men. Die Prüfung will dabei das Grundwissen der Bewerberinnen und 
Bewerber über Politik, Geschichte und Gesellschaftskunde überprüfen.
„Der Ausbau des Prüfungszentrums ist uns ein wichtiges Anliegen, da 
die Nachfrage nach Sprachprüfungen und dem Einbürgerungstest in 
beiden Gemeinden sehr hoch ist und die Bereitstellung des Tests ei-
nen wichtigen Beitrag zur Integration und gesellschaftlichen Teilhabe 
leistet „, so Susanne Arndt, Leiterin der vhs Neufahrn-Hallbergmoos.
Anmeldungen für den ersten Einbürgerungstest am 10. Juli werden 
bereits entgegengenommen. Bis zum 12. Juni kann man sich anmel-
den. Interessierte können sich direkt an die vhs wenden.

Aktuelle Kurse:

5.6. – Mi. | Mietrecht – Praxistipps für Vermieter
18:30 – 20:30 Uhr, Mittelschule, Haupteingang, Galgenbachweg 30

9.6. – So. | Strauße besuchen und Straußenschale bemalen – Fami-
liennachmittag auf dem Straußenhof
14:30 – 16:30 Uhr, Badendorf 3a, Wolfersdorf

14.6. – Fr. | Rhetorik für Frauen
11 – 18 Uhr, Mesnerhaus, EG, Dietersheimer Str. 21

15.6. – Sa. | Die Monotypie – Drucktechnik für grafisches Gestalten
9 -16 Uhr, Mittelschule, Haupteingang, Galgenbachweg 30

17.6. – Mo. | Indische Küche
17:30 – 20:30 Uhr, Mittelschule, Schulküche, Galgenbachweg 30

29.6. – Sa. | Fotografie mit dem Smartphone – Basiskurs
10 – 17 Uhr, Mittelschule, vhs-Eingang, Galgenbachweg 30

29.6. – Sa. | Radeln mit dem Bürgermeister – Rundfahrt in Koope-
ration mit dem ADFC
11 – 15 Uhr, Treffpunkt vorm vhs-Pavillon, Bahnhofstr. 32

Bibliothek

Marktplatz 21 | Neufahrn | Tel. 08165 9751-600 | bib.neufahrn@mnet – online.de 
www.bib.neufahrn.de | www.facebook.com/gemeindebibliothekneufahrn
Mo, Do u. Fr 14 - 19 Uhr | Di geschl. | Mi, Do 10 - 12:30  Uhr | Mi 15 - 20 Uhr

· Abenteuer Bilderbuchkino – „Der wunderbarste Platz auf der 
Welt“ | Mittwoch, 05.06. | 16.00 Uhr | ab 4 J.

 Kinder ab 4 Jahren können die Bilder eines spannenden Bilderbu-
ches an der großen Leinwand verfolgen und der abenteuerlichen 
Geschichte lauschen. Anschließend steht ein Bastelangebot zur 
Verfügung. Eintritt: frei

In Kooperation mit dem Kinder- und Jugendhaus Neufahrn:

· BIB- Game – Sonic the Hedgehog  (ab 12 J.)
 Am Dienstag, 18. Juni wird von 16.30 Uhr - 18.30 Uhr im „Under-

ground“ der Bibliothek gemeinsam Sonic the Hedgehog gespielt.
 Unkostenbeitrag: 3,00 €, Anmeldung erforderlich, 08165-9751600 

oder bibliothek@neufahrn.de

· Pokémon Treff – Neufahrner Liga | Ab 8 Jahren/90er Kids welcome!
 Du interessierst dich für Pokémon? Du möchtest Karten tauschen? 

Dein Pokédex auf deiner Switch ist noch nicht vollständig?
 Dienstag, 25. Juni, 16.00 – 19.00 Uhr in der Bibliothek vorbei.

Bandclash „Rock sie am Weiher“

Zum ersten Mal organisiert die SPD Neufahrn 2024 einen Band-
clash mit zehn Live Acts aus Neufahrn und der Region. Zehn 
Konzerte an einem einzigen Abend: Das ist das ‚Rock Sie am 
Weiher‘, genauer am Galgenbachweiher. Das Event findet als 
Open-Air in der Sportgaststätte des FC Neufahrn am 29.06.2024 
um 18:30 Uhr statt (Einlass ist ab 17:30 Uhr) . Es wird eine bunte 
Mischung an Musikrichtungen und Stilen geben. Auftreten wer-
den u.a. Lisa Fitzek, Liver of a Duck, Skofja, Jetlights, MtDr, less, 
Anna Meid, Snowface Norado und noch viele mehr. „Ich freue 
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Kultur Erleben!
Veranstaltungen im Juni

Kartenvorverkauf und Infos unter: 

Tel.: +49 (0) 89 / 320 89 138  

kartenvorverkauf@garching.de  

www.kultur-garching.de 

Do. 06.06. | 19:30 Uhr 
Theater im Römerhof

Karten ab 18 €

Maladée: 

VOILA, DA BIN ISCH! 

Kabarett & Kleinkunst

Do. 13.06. | 19:30 Uhr 
Theatron des Werner-Heisen-
berg-Gymnasiums

Karten 28 € / Freie Platzwahl

EIN SOMMER-

NACHTSTRAUM

Komödie

Sa. 08.06. | 19:30 Uhr 
Bürgerhaus Garching

Karten ab 26 €

Christian Ehring:

STAND JETZT

Kabarett & Kleinkunst

Do. 20.06. | 19:00 Uhr 
vhs Bildungszentrum B² -

Haus der Begegnung und

Bildung

Peter Hugo Bierl

ECUADOR & 
GALAPAGOS INSELN

Vortrag

Di. 18.06. | 19:30 Uhr
vhs Bildungszentrum B² - 

Haus der Begegnung und 

Bildung

Prof. Matthias Drösler

DIE BEDEUTUNG DER 

MOORE

Vortrag

mich sehr, dass wir als SPD jungen Künstlerinnen und Künstlern 
aus der Region in Neufahrn eine Bühne bieten können und bin 
besonders stolz auf das vielfältige Line-up, das uns gelungen ist. 
Unser Ortsverein ist ja, nicht zuletzt mit der langjährigen Orga-
nisation der Zaubergala, im kulturellen Bereich bereits bekannt. 
Mit dem Rock Sie wollen wir jetzt nicht nur eine neue Serie star-
ten, sondern auch der kulturellen Vielfalt in Neufahrn eine ganz 
neue Facette hinzufügen. 

Die Organisation gemeinsam mit Stefan Ausfelder, selbst Musi-
ker aus Neufahrn, und Michael Roithmaier, dem Wirt der Sport-
gaststätte des FC Neufahrn, klappt ganz hervorragend und ich 
bin sehr gespannt und freue mich riesig auf den Abend!“, sagt 
SPD-Ortschef Maximilian Heumann zum Bandclash. Karten gibt 
es ab sofort in der Sportgaststätte des FC Neufahrn, Am Gal-
genbachweiher 2, zu den Öffnungszeiten, oder online über ti-
cketservice@maximilian-heumann.de. Preis sind 10€ pro Karte. 
Weitere Informationen gibt es auf spdneufahrn.de.

Johannisfeuer 2024

Am Samstag, den 22. Juni 2024 findet endlich wieder das jährliche 
Johannisfeuer statt. Die Landjugend Neufahrn lädt ab 18:00 Uhr herz-
lich zu Essen und Getränken am Galgenbachweiher in Neufahrn ein. 
Für beste Stimmung sorgt der Musikverein Sankt Andreas Eching.

Als Höhepunkt des Festes wird bei Einbruch der Dunkelheit das gro-
ße Sonnwendfeuer entzündet. 

Flohmarkt in Neufahrn am Volksfestplatz!

Sie suchen nach einer 
passenden Möglich-
keit, nicht benötigte 
Haushaltsgegenstände, 
Kinderspielzeug, Anti-
quitäten, Elektroartikel, 
Krimskrams, uvm. los-
zuwerden? Sie sind aus 
Ihrer Kleindung heraus-
gewachsen oder haben 
sich etwas Neues ge-
kauft. Die Bücher sind 
gelesen, die Spiele nicht 

mehr interessant. Auf dem Dachboden, im Keller oder in der Ga-
rage haben sich viele Dinge angesammelt, die Sie nicht mehr be-
nötigten. Sie wissen nicht wohin damit – andere würden sich über 
einen Schnäppchenkauf freuen! Die Lösung ist Ihre Teilnahme an 
unserem Flohmarkt!

Die Aktionsgemeinschaft der Neufahrner Vereine veranstaltet am 
Sonntag, 16. Juni sowie Sonntag, 30. Juni einen Flohmarkt am 
Volksfestplatz am Galgenbachweg. Von 08.00 Uhr bis 15.00 Uhr 
können Sie völlig stressfrei ausgiebig stöbern, feilschen und han-
deln. Einlass und Aufbau sind ab 08.00 Uhr möglich. Standreser-
vierungen werden nicht angenommen. 

Der Reinerlös der Flohmärkte kommt ausschließlich der  
Kinder-, Jugend- und Vereinsarbeit der teilnehmenden Vereine 
zugute!

Weitere Informationen erhalten Sie unter Tel. 0174 4058793, Josef 
Adler.
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Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,

unsere Zeit wird mittlerweile manchmal verglichen mit den Jahren der Weimarer 
Republik vor der Machtergreifung durch Adolf Hitler. Damals gab es eine politi-
sche, gewaltbereite Radikalisierung mit Schlägertruppen, die öffentlich auftreten 
konnten. Der Vergleich ist leider nicht ganz von der Hand zu weisen. Politiker und 
Politikerinnen sehen sich aktuell zunehmend Hassattacken und Gewalt ausgesetzt. 
Anfeindungen im Netz nehmen genauso zu wie Übergriffe auf der Straße. Es gibt 
eine alltägliche Verrohung in den sozialen Netzwerken, wo sich Häme und hem-

mungsloser Hass ausgebreitet haben. 
Ich bin jedoch davon überzeugt, dass die gesellschaftliche Mitte heute stärker und die Demokratie ge-
festigter sind als damals. Aber diese Mitte ist aufgefordert, Haltung zu zeigen und sich öffentlich und 
im privaten Umfeld zu Wort zu melden. Demokratische Parteien mit ihren führenden Repräsentanten 
und ihren Mitgliedern dürfen nicht selbst mit hemmungsloser Wortwahl Feindbilder schüren, auch wenn 
ihnen dies kurzfristig Aufmerksamkeit bringen kann. Gefordert sind jeder Einzelne und jede Einzelne. Ich 
möchte Ihnen ans Herz legen, sich das Video im Internet anzuschauen, in dem der Fußballtrainer Christian 
Streich an die Verantwortung eines jeden appelliert: „Fußballfans sind Bürger, Fußballtrainer sind Bürger, 
Wirtschaftsbosse sind auch Bürger. Jeder in diesem Land ist aufgerufen, aufzustehen und sich ganz klar 
zu positionieren“, so Streich. 
Dieser und weitere Apelle bewegen auch bei uns viele Menschen dazu, aktiv zu werden. Im Rahmen des 
vom Neufahrner „Runden Tisch“ angestoßenen Projekts „FÜR853 Mut.Respekt.Miteinander“ versammel-
ten sich am letzten Schultag vor den Pfingstferien Schüler:innen aller Neufahrner Schulen zu einer Veran-
staltung auf dem Marktplatz. Diese Versammlung bildete den Abschluss einer „Woche für die Demokra-
tie“ am Oskar-Maria-Graf-Gymnasium. Bei den beiden Demonstrationen gegen Rechtsextremismus im 
Februar und im Mai auf dem Neufahrner Marktplatz haben zudem viele Gemeindebürger:innen deutlich 
ihre Besorgnis ausgedrückt und Flagge gezeigt. Wichtig ist es, diese Haltung auch im Alltag zu leben und 
hier jedem Hass und jeder Radikalisierung entgegenzutreten. Auch im Blick auf die Wahl des Europäi-
schen Parlaments am 09. Juni bitte ich Sie, politisch verantwortungsbewusst, demokratisch zu wählen. 
Herzlich einladen möchte ich Sie auch in diesem Jahr wieder zur Teilnahme an der bundesweiten Aktion 
„Stadtradeln“, bei der es darum geht, 21 Tage lang möglichst viele Wege klimafreundlich und gesund 
mit dem Fahrrad zurückzulegen. Dabei ist es egal, ob man bereits regelmäßig mit dem Rad fährt oder 
eher selten mit dem Rad unterwegs ist. Im Landkreis Freising starten wir am 16. Juni mit einer Fahrt nach 
Attenkirchen. Am 29. Juni begleite ich alle Interessierten wieder zu einer kleinen Radtour durch unsere 
Gemeinde. Näheres zum Stadtradeln in Neufahrn finden Sie unter www.neufahrn/stadtradeln.de. 

Es grüßt Sie herzlich Ihr

Franz Heilmeier, 1. Bürgermeister

AUSSCHREIBUNG FÜR DAS VOLKSFEST 2025 BIS 2027

Die Gemeinde Neufahrn möchte interessierte Festwirte auf die neu angelaufene Ausschreibung für 
das Neufahrner Volksfest aufmerksam machen. Die gesamten Ausschreibungsunterlagen zur Neuver-
gabe des Neufahrner Volksfestes für die Jahre 2025 bis 2027 können über die Gemeindehomepage  
https://www.neufahrn.de abgerufen werden. Die Neuausschreibung läuft von 23.05. bis 20.06.2024.

HEUER KEIN ‚FEST DER KULTUREN‘ IN NEUFAHRN 

Die Gemeinde Neufahrn hat das für 29. Juni geplante Bürgerfest ‚Fest der Kulturen‘ aufgrund von Ter-
minkonflikten und geringer Rückmeldung für das Bühnenprogramm für dieses Jahr abgesagt. 
Das heißt jedoch nicht, dass in der Gemeinde Neufahrn diesen Sommer nichts geboten ist. Neben 
einer Vielzahl von Vereinsfesten steht am 03. August das beliebe ‚Weisse Lampionfest‘ auf dem Markt-
platz in Neufahrn auf dem Programm. Hierfür erwarten wir dieses Jahr auch Gäste aus der italienischen 
Partnergemeinde Gardolo. Kinofans kommen dann von 03. bis 06. September auf ihre Kosten bei der 
Neuauflage der Neufahrner Open-Air Kinotage. 
Die Planungen für das 2025er Bürgerfest ‚Fest der Kulturen‘ werden noch im Herbst dieses Jahres 
starten.

Gemeinde 
Neufahrn bei Freising
Bahnhofstr. 32
85375 Neufahrn
Zentrale 08165 9751 0
info@neufahrn.de
www.neufahrn.de

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 08:00 – 12:00 Uhr
Di. 14:00 – 16:00 Uhr
Do. 15:00 – 18:00 Uhr

1. Bürgermeister
Franz Heilmeier 9751 101

Abteilungen
Zentrale Dienste 
u. Generationen  9751 107
Personal u. Ordnung 9751 120
Finanzen 9751 161
Planen u. Bauen 9751 211

Bauhof
Christl-Cranz-Str. 20 901991

Elternberatungsstelle
Dietersheimer Str. 8 4018

Gemeindebibliothek
Marktplatz 21 9751 600

Kinder- und Jugendzentrum
Dietersheimer Str. 8 4019

Volkshochschule
Bahnhofstr. 32 9751260  

Wertstoffhof
Christl-Cranz-Str. 20 65515
(nördlich der Bahnlinie)

Öffnungszeiten: 
Dienstag 15:00 – 19:00 Uhr
Mittwoch 13:00 – 16:00 Uhr
Donnerstag 10:00 – 13:00 Uhr
Freitag 13:00 – 17:00 Uhr
Samstag 09:00 – 13:00 Uhr

Problemabfall-Termine 
am Wertstoffhof:
· Dienstag, 11.06. / 22.10. 
 10.00 – 12.00 Uhr
· Samstag, 20.07.   
 09.00 – 10.30 Uhr

Hinweis 
auf Online Terminvereinbarung:
Für die Vorsprache empfehlen 
wir einen Termin zu vereinbaren, 
um unnötige Wartezeiten zu ver-
meiden - Terminvereinbarung am 
besten und einfachsten über unser 
Online-Terminportal 
https://wb-gemeinde-neufahrn. 
qmatic.cloud/qmaticwebbooking/#/ 

AUS DEM RATHAUS

BITTE BEACHTEN! 
Das Fischerfest auf dem Neufahrner Volksfestplatz findet heuer am Wochenende 

des 22. und 23. Juni statt (im Familienkalender ist noch ein anderer Termin vermerkt).
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RATHAUS-Umweltseite

Die Aktion STADTRADELN ist eine Umweltschutzaktion, die seit 15 Jah-
ren vom Klima-Bündnis ausgerichtet wird. Das Klima-Bündnis ist das 
größte Netzwerk von Städten, Gemeinden und Landkreisen zum Schutz 
des Weltklimas.

Bürgerinnen und Bürger sowie Kommunalpolitiker treten seit vielen Jah-
ren gemeinsam beim STADTRADELN in die Pedale, um den Klimaschutz 
und den Radverkehr zu fördern. Die Gemeinde Neufahrn startet auch 
in diesem Jahr wieder mit der Aktion. Während des dreiwöchigen Zeit-
raums sind alle Einwohnerinnen und Einwohner, Berufstätige, Vereinsmit-
glieder und Schülerinnen und Schüler dazu eingeladen, so viele Kilome-
ter wie möglich mit dem Fahrrad zurückzulegen.

Im vergangenen Jahr legten 267 Teilnehmende in Neufahrn während 
der Kampagne über 61.500 Kilometer mit dem Fahrrad zurück, ein neu-
er Rekord für die Gemeinde. Insbesondere das Oskar-Maria-Graf-Gym-
nasium zeigte dabei eine beeindruckende Leistung. Mit fast 16.000  
Kilometern und über 120 aktiven Teilnehmenden führten Schülerinnen 
und Schüler, Lehrkräfte sowie Eltern das OMG auf den ersten Platz im 
Gemeinderanking.

Jeder kann ein STADTRADELN-Team gründen oder einem bestehenden 
beitreten. Interessierte können sich bereits jetzt auf der Website www.
stadtradeln.de/neufahrn registrieren und anmelden. Zusätzlich können 
Schülerinnen und Schüler, Eltern und Lehrkräfte am „Wettbewerb im 
Wettbewerb“, dem STADTRADELN, teilnehmen. Der Landkreis Freising 
belohnt die aktivsten Schulklassen. Weitere Informationen dazu finden 
sich unter www.stadtradeln.de/schulradeln.

Zum Auftakt am Sonntag, den 16. Juni, wird eine Radtour von Neu-
fahrn nach Attenkirchen zum Hallertauer Bierfestival organisiert. Die 
Landkreisgemeinden werden in Attenkirchen gegen 13:00 Uhr emp-
fangen. Erfahrene Tourenleiter des ADFC begleiten die Teilnehmer.

Weitere Informationen zur Auftaktveranstaltung sowie zur Bürgermeis-
ter-Radtour am Samstag, den 29. Juni, und zur Sternfahrt der NordAl-
lianz nach Garching am Freitag, den 5. Juli, finden sich ebenfalls auf 
dem Mobilitätsportal der Gemeinde Neufahrn unter https://mobilita-
et.neufahrn.de/.

Bürgermeister Franz Heilmeier hofft auf eine rege Teilnahme aller 
Bürgerinnen und Bürger, Schülerinnen und Schüler, Gemeinderäte 
und Interessierten beim STADTRADELN 2024, um ein starkes Signal 
für mehrKlimaschutz und Förderung des Radverkehrs zu setzen.

Fragen zum STADTRADELN in Neufahrn 

beantwortet gerne Simon Weichwald von der 

Gemeindeverwaltung, 

Tel. 08165 9751-206, 

E-Mail: simon.weichwald@neufahrn.de

Neufahrn radelt wieder für ein gutes Klima

Aktion STADTRADELN findet vom 16. Juni bis zum 6. Juli 2024 statt

16.06. - 06.07.2024

www.stadtradeln.de/neufahrn/ 
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BAUAMTSMITARBEITERIN LUISE SCHLICKER IN DEN RUHE-
STAND VERABSCHIEDET

Anfang Mai hat Bürgermeister Franz Heilmeier im Rathaus Bauamtsmitar-
beiterin Luise Schlicker mit dankenden Worten in den wohlverdienten Ru-
hestand verabschiedet.

Frau Schlicker war die letzten 15 Jahre im Neufahrner Rathaus beschäf-
tigt. Sie absolvierte ab 1975 ihre Ausbildung zur Verwaltungsangestellten 
bei der Regierung von Oberbayern und hat dann in späteren Jahren das 
Bauamt im Neufahrner Rathaus als Verwaltungsmitarbeiterin tatkräftig 
unterstützt, insbesondere bei der Digitalisierung der analogen Altakten. 
Dafür und für ihre „nette Art, Fröhlichkeit und Zuwendung zum Team“ gab 
es ein ganz herzliches Dankeschön von Baumamtsleiter Michael Schöfer. 
Dem konnte Personalrat und Bautechniker Andreas Siebler nur beipflich-
ten: „Schade, dass Du gehst“. 

Die Neufahrner Bürgerinnen und Bürgern kennen Frau Schlicker aber 
wahrscheinlich eher als die sympathische Dame, die viele Jahre mit ihren 
Alpakas auf dem Neufahner Christkindlmarkt präsent war. An ihrer Markt-
bude gab es die begehrten, wärmenden Strickwaren aus Alpakawolle zu 
erwerben.

Luise Schlicker wird es nach eigener Aussage sicher nicht langweilig in 
der neu gewonnenen Freizeit. Die Mutter von drei erwachsenen Kindern 
tanzt und reist gerne. Zudem wird sie auch von fünf Enkelkindern auf Trab 
gehalten. Und dann ist da ja auch noch ihre Hündin Emma.

INKLUSION IN NEUFAHRN – GEMEINSAM VERSCHIEDEN SEIN

Inklusion ist diesmal zentrales Thema der öffentlichen Sozialbeiratssit-
zung am 12.06.  
FINI, die Freisinger Initiative für Inklusion, stellt sich im Rahmen der öf-
fentlichen Sitzung des Neufahrner Sozialbeirates am 12. Juni um 19:00 im 
Sitzungssaal des Neufahrner Rathauses vor. Referentinnen sind Irmengard 
Hierhager und Cornelia Hoffmann von der Initiative FINI.

Die Freisinger Initiative für Inklusion - kurz FINI - wurde im Frühjahr 2021 
ins Leben gerufen. Inklusion, so die Freisinger Initiative, ist eine gesell-
schaftliche Grundhaltung, denn Inklusion geht nur gemeinsam, beispiels-
weise wenn alle zusammenleben und lernen, in Schule, Freizeit und in der 
Gesellschaft. Hinzu kommt, dass Inklusion eigentlich schon seit 15 Jah-
ren mehr ist als eine Haltung, denn es besteht seit dem Jahr 2009 ein 
rechtlicher Anspruch auf Inklusion. Der rechtliche Anspruch geht aus der 
UN- Behindertenrechtskonvention hervor, die seit 27.03.2009 in Kraft ist. 
Auch das Grundgesetz und die Bayerischen Verfassung verpflichten zur 
Sicherstellung der Gleichbehandlung von Menschen mit Behinderung.

Den Sprecherinnen von FINI ist es ein Anliegen, das Thema Inklusion im 
Sinne von ‚Olle zsam‘ voranzutragen und im Bewusstsein der Bürger:innen 
und Bürgern zu verankern. Eingeladen zur Vorstellung in Neufahrn wurde 
FINI von der Neufahrner Sozialreferentin Beate Frommhold-Buhl, die für 
eine Bewusstseinsförderung und fachliche Informationen zur Thematik 
Inklusion in der Gemeinde Neufahrn durchaus breiten Bedarf erkennt: 
„Auch in der Gemeinde Neufahrn, der zweitgrößten Gemeinde des 
Landkreises, ist gelebte Inklusion ein wichtiges Thema. Letztendlich sind 
es häufig Begegnungen und der alltägliche Umgang, welche Barrieren 
zur gesellschaftlichen Inklusion abbauen und echte Inklusion in allen Le-
bensbereichen fördern“. Daher hofft Neufahrns Sozialreferentin auf viele 
potentielle Interessenten, die am 12. Juni um 19:00 Uhr zur öffentlichen 
Sozialbeiratssitzung im Sitzungssaal des Neufahrner Rathauses kommen, 
um mit Irmengard Hierhager und Cornelia Hoffmann von der Freisinger 
Initiative FINI ins Gespräch zu kommen. 

BÜRGERINFO: MELDUNG VON RATTEN

Ratten übertragen Infektionskrankheiten und werden deshalb 
als„Gesundheitsschädlinge“ im Sinne des Infektionsschutzrechts be-
kämpft. Ratten treten, wie andere Tiere auch, in der Regel dort auf, wo 
sie ausreichend Nahrung, Unterschlupf und Nistmöglichkeiten finden. Ihr 
Kot und Urin führen zu Geruchsbelästigung und Gesundheitsgefährdung.

Eigentümer:innen oder Nutzungsberechtigte von Grundstücken und Are-
alen, auf denen Ratten auftreten, werden – unabhängig von der Herkunft 
der Tiere – angehalten, geeignete Bekämpfungsmaßnahmen durchzufüh-
ren bzw. durch Fachfirmen durchführen zu lassen.
Bei öffentlichen Grundstücken, die unter der Verwaltung der Gemeinde 
Neufahrn b.Freising stehen, beauftragt die Gemeindeverwaltung geeig-
nete Fachfirmen.
Was benötigt die Gemeinde an Informationen: Bei Meldungen werden 
die Daten der Mitteilenden (Name, Rückrufnummer tagsüber) und mög-
lichst genaue Angaben zu Ort und Zeit der Beobachtungen benötigt.

Dauer & Kosten, Bearbeitungszeit: Die Erstbegehung des gemeldeten 
Bereichs erfolgt in der Regel innerhalb einer Woche. Die Dauer einer Be-
kämpfungsaktion bis zu ihrem Abschluss ist von der Stärke des Befalls und 
vom Grad des Bekämpfungserfolges abhängig.

Gebührenrahmen: Auf Privatgrund müssen die Kosten für Rattenbekämp-
fungsmaßnahmen von den jeweiligen Eigentümer*innen und Nutzungsbe-
rechtigten selbst getragen werden.

Bei öffentlichen Grundstücken ist die Rattenbekämpfung kostenfrei und 
wird von der Gemeindeverwaltung übernommen.

Rechtliche Grundlagen: § 16 Infektionsschutzgesetz

Kontakt: Christine Hoisl, ordnung@neufahrn.de, Tel.:  08165 9751 130

v.l.n.r. Bürgermeister Franz Heilmeier, Luise Schlicker, Bauamtsleiter Michael 
Schöfer sowie Personalrat und Bautechniker Andreas Siebler

AUS DEM RATHAUS

GEBURTEN 

Paul Leonhard Kramer 
Eltern: Kathrin Doris & Maximilian Kramer
Atharv Dalal
Eltern: Geetanjali und Vijay Singh Dalal
Oliver Georg Pfeiffer
Eltern: Anita Elisabeth Magdalena Pfeiffer und Alexander 
Siegl
Jan Maximilian Reitmeier
Eltern: Sandra und Philipp Jan Reitmeier
Kilian Richard Vogt
Eltern: Katharina Veronika und Daniel Johannes Vogt

STERBEFÄLLE

Katharina Bösl
Anna Maria Harrer
Gerhard Holzer
Matthäus Hölzl
Susanne Maria Mönnich
Viktoria Nefzger

Theres Pollinger
Rita Maria Proske
Katharina Riemensberger
Ali Ekber Uzunok
Isidor Winkler
Angelika Josefine Zeller

Schäden oder Störungen 
an Straßenlampen 
mit dem „bayernwerk SchadensMelder“ 
direkt an die Kommune melden

Direkt zur 
Schadensmelder-

App
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www.IhrBaumProfi.de
schnell - sauber - preiswert

Firma J. Höllinger Tel.: 08161 – 9762486

BAUMFÄLLUNGEN - NEU! Fällkran

PROBLEMFÄLLUNGEN

WURZELSTOCKFRÄSUNG

BAUMPFLEGE

GARTENPFLEGE

– kostenlose und unverbindliche Beratung –

Haben Sie Fragen?

Ansprechpartner:  Simon Prechsl 

Telefon: 08161/183-217

info@freisinger-stadtwerke.de

www.freisinger-stadtwerke.de

Frühjahrsaktion:

Steckerfertige   

Solar anlagen  

jetzt günstiger.   

Bestellen,  Termin   

vereinbaren und   

abholen ab Lager.  

Nur solange der  

Vorrat reicht.

Balkonkraftwerk - 
jetzt nur 299 Euro

Maschinen 

Verleih
GmbH

Jetzt Pflasterschneidtisch ab 48 € mieten!

Bockhorni

Wilhelmstraße 13

85399 Hallbergmoos

Telefon: 0811-10 90

mail@bockhorni-verleih.de

Baumaschinen und Gartengeräte

www.bockhorni-verleih.de

Bericht Kulturreferentin

Es ist bereits Tradition, dass in den Sitzungen des Gemeinde-
rats jeweils ein Referent, eine Referentin den je eigenen Auf-
gabenbereich vorstellt. Kulturreferentin Silke Rößler berichtete 
in einer ausführlichen Präsentation über das kulturelle Leben 
in Neufahrn, soweit es in ihr Ressort fiel. Sie konnte zahlrei-
che Veranstaltungen aufzählen, die seit Januar 2023 in der 
Gemeinde durchgeführt wurden. Darunter sind das sehr gut 
besuchte Neujahrskonzert von Cash-N-Go sowie verschiedene 
Kabarett-Veranstaltungen. Viele Besucherinnen und Besucher 
kamen zu allen Festen auf dem Marktplatz – Fasching, Früh-
lingsfest, Fest der Kulturen, Weißes Lampionfest, Herbstdult, 
Christkindlmarkt – sowie das Offene Atelier, bei denen Künst-
lerinnen und Künstler in ihren Ateliers besucht werden konn-
ten. 

Das Highlight im vergangenen Jahr war die Eröffnung des 
Mesnerhauses, das sich inzwischen zu einem gefragten Veran-
staltungsort entwickelt hat, in dem von Jazz- und Solistenkon-
zerten über Vorträge, Lesungen, Ausstellungen, Ehrungen bis 
hin zu Kursen von vhs und Musikschule zahlreiche Facetten im 
Neufahrner Kulturleben abgedeckt werden.

In ihrem Bericht zeigte Silke Rössler auf, dass sich ihre Tätig-
keit nicht nur auf die Organisation von Veranstaltungen, son-
dern auch auf weitere Gebiete erstreckt. Dazu gehört z.B. die 
Förderung von musikalischen Talenten, z.B. beim Wettbewerb 
„Jugend musiziert“, die grundsätzliche Förderung der Musik-
schule Neufahrn Hallbergmoos, Vernetzung und Partnerschaf-
ten mit den Grundschulen und die Gewinnung von Sponsoren. 
Letztere ermöglichten im vergangenen Winter den Kauf von 
42 Paar Schlittschuhen für die beiden Grundschulen. Dadurch 
konnte der Sportunterricht zwischendurch mal auf die Eisbahn 
am Marktplatz verlegt werden, ohne dass ein Kind wegen feh-
lender Schlittschuhe am Rande stehen musste. Insgesamt 40 
Unternehmen aus der Gemeinde unterstützten als Sponsoren 
den Kulturbetrieb in Neufahrn.

SITZUNG VOM 13.05.2024 
berichtet von Maria Schultz

++ Bericht Kulturreferentin  ++ Bekanntgabe: 
Situation in den Kindergärten ++

Die Tagesordnung der Sitzung des Gemeinderats am 13. 
Mai war überschaubar, insbesondere als TOP 2 „Hunde und 
Kampfhundeverordnung“ auf einen späteren Zeitpunkt ver-
tagt wurde. 

Die Sitzung hatte ungewöhnlich viel Publikum, dessen Inter-
esse allerdings fast ausschließlich dem Thema „Kindergärten/
Kinderkrippen“ galt.
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KS-TECH

KS-TECH · Meisterfachbetrieb seit 1999
Korbinian Schuhbauer
85375 Neufahrn ·  84028 Landshut
 0152-373 485 76  ·  KS-Tech@gmx.de 
www.KS-Tech.cc 

Ihre PV-Anlage 
innerhalb 4 Wochen* 
schlüsselfertig aus unserer Hand
* Voraussetzung wetterbedingt &  EVU-Zusage

Komm in 
unser Team!

 Wir suchen

ELEKTRIKER m/w/d

in Voll + Teilzeit

Friedhelm Kassner

Malerbetrieb u. Gerüstbau GmbH

Kompetent Konsequent Kreativ

Tel.: 08165 / 9 83 14 · Fax: 08165 / 9 83 16

• Maler- und Lackierfachbetrieb

• Individuelle Raumgestaltung

• Feine Mal- und Lackiertechniken

• Bodenbeläge- und Teppichverlegung

• Fassaden- und Spezialgerüstbau

•  Umweltfreundliche Fassaden -

reinigungssysteme

•  Betoninstandsetzung, Beton-

sanierung, Betonschutz

•  Industrie/Boden-

beschichtungen

•  Fachverarbeiter für 

Wärmedämm-Verbundsysteme

•  Individuelle Farbentwürfe zur 

Fassadengestaltung

UNSERE LEISTUNGSPALETTE:

Nächste Gemeinderatssitzung: 

Montag, den 24.06.2024, 19 Uhr 
im Rathaus, Sitzungssaal 

Die Kulturreferentin blickte auch nach vorne. So wird es heuer 
u.a. noch folgende Veranstaltungen geben: Weißes Lampion-
fest, Open Air Kino, Weltkindertag, Herbstdult und den Christ-
kindlmarkt. Für 2025 ist bereits das Neujahrskonzert mit dem 
Rock-Pop-Chor El ChorAzòn geplant sowie ein Benefizkonzert 
des Musikvereins Eching. Beide Konzerte werden in der Aula 
des Gymnasiums stattfinden.

BEKANNTGABEN

Situation in den Kinderkrippen/Kindergärten

Michaela Wiencke-Bimesmeier (Leiterin Bürgerservice) infor-
mierte ausführlich und sachlich über die aktuelle Situation in 
den Kindergärten/Kinderkrippen im Gemeindegebiet. Be-
sonders schwierig ist derzeit die Lage im Kindergarten am 
Keltenweg, hier musste aufgrund der Personalprobleme eine 
Anzahl von Kindern während des laufenden Jahres in andere 
Einrichtungen vermittelt werden.

Die erste Vergaberunde für die Kindergartenplätze ist mittler-
weile erfolgt, ebenso eine zweite Runde. Alle Kinder, die An-
fang Juli drei Jahre alt werden, konnten untergebracht wer-
den. Von Vorteil war und ist dabei, wenn die Eltern mehrere 
Kindergärten im Ortsbereich zur Wahl gestellt hatten. Da bei 
den Trägern noch Aussicht auf zusätzliches Personal besteht, 
ist es möglich, dass im Juli noch weitere Plätze zur Verfügung 
stehen. Zu den Fragen, wie viele bzw. wann konnte Michae-
la Wiencke-Bimesmeier keine Angaben machen. Besonders 
schwierig ist die Situation insbesondere in den Kinderkrip-
pen, u.a. deshalb, weil in Massenhausen ab dem neuen Schul-
jahr vorerst keine Krippe mehr zur Verfügung steht. In den 
Kinderkrippen sind die Gruppen kleiner, außerdem werden 
die Gruppen einrichtungsintern nach bestimmten pädagogi-
schen Kriterien – z.B. unterschiedliche Altersstufen in einer 
Gruppe - zusammengestellt.
 
Der Grund für die problematische Lage ist nach wie vor das 
Fehlen von Fachpersonal. Obwohl die Gemeinde zusätzliche 
Anreize u.a. durch finanzielle Zulagen schafft und den Trägern 
Personalwohnungen über den Einrichtungen zur Verfügung 
stellt, ist kein Erfolg zu verzeichnen. Auch die Ausschreibung 
der Stellen auf der Gemeinde-Homepage war bisher erfolg-
los. Mit diesem Problem hat jedoch nicht nur Neufahrn zu 
kämpfen. Auch in den umliegenden Gemeinden können die 
vorhandenen Kindergarten- und Krippenplätze nur zum Teil 
belegt werden, da das nötige Personal fehlt. “Konnte man 
früher gelegentlich mal ein Kind in einem Nachbarort unter-
bringen,“ so Michaela Wiencke-Bimesmeier, „ist das heute 
unmöglich.“ 
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Einmal im Jahr wird es im 
Franziskus-Saal so richtig 
bayrisch. „Aufgspuit und 

mitdanzt“ war auch heuer wie-
der angesagt beim diesjährigen 
bayrischen Abend, der vom 
Arbeitskreis Feste Feiern der 
Pfarrgemeinde am 26. April or-
ganisiert wurde. Kaum ein Platz 

blieb frei, rund 120 Gäste wa-
ren gekommen, um einen ge-
mütlichen Abend miteinander 
zu verleben. Nicht nur für die 
passende Musik war gesorgt, 
sondern mit bayrischen Spezi-
alitäten vom Obazdn bis zum 
Wurstsalat auch für das leibli-
che Wohl. 

Die Mintringer Musikanten 
spielten auf und schnell füllte 
sich die Tanzfläche. Die Pfarr-
jugend sorgte für viele Lacher 
mit einem Sketch, in dem es 
um die sprachliche Besonder-
heit der doppelten Verneinung 
im bairischen Dialekt ging. 
Die Neufahrner Frauenzimmer 
spielten und sangen freche 
Lieder und der Katholische 
Burschenverein Isarlust Min-
traching begeisterte die Gäste 
mit der Sternpolka und ande-
ren bayrischen Volkstänzen 
und zum Abschluss mit einem 
kunstvollen Bandltanz. Zwi-
schen allen Programmpunkten 
war ausreichend Zeit, um sich 
zu unterhalten.

Der Eintritt war frei und alle Mit-
wirkenden traten kostenlos auf. 
Der Gewinn und alles, was am 
Ende im Spendenkörbchen lag, 
ging an zwei Institutionen. Vroni 
Amler, Ansprechpartnerin des 
AK Feste und Feiern, überreich-
te einen Scheck über 250 Euro 
an Frau Weltin vom Kinderhaus 
AtemReich. In dieser Einrichtung 
leben Kinder, die nicht oder nur 
bedingt und mit Unterstützung 
atmen und sprechen können. 
Durch die Spenden wird für die 
Kinder manches möglich, was 

nicht im finanziellen Rahmen 
des Kinderhauses untergebracht 
werden kann, z.B. besondere 
Spielgeräte, Bilderbücher und 
Videoboxen und Ausflüge, um 
auch mal etwas anderes zu se-
hen und zu erleben.

Weitere 250 Euro gehen an den 
Verein Rett-Syndrom Deutsch-
land e.V. Das Rett-Syndrom ist 
eine seltene und bis jetzt noch 
unheilbare Krankheit, die drin-
gend erforscht werden muss. 
Betroffene, d.h. Eltern erkrank-
ter Kinder – darunter auch eine 
Neufahrner Familie – wollen 
die Rett-Forschung unterstüt-
zen, dafür ist jede Spende ist 
willkommen. Dieser Spenden-
scheck wird zu einem späteren 
Zeitpunkt übergeben.

Erst nach Mitternacht leerte 
sich der Saal, denn auch als das 
offizielle Programm beendet 
war, dachte noch keiner ans 
Heimgehen. Ein herzliches Dan-
ke geht an die rund zehn frei-
willigen Helferinnen und Helfer, 
die für den reibungslosen Ab-
lauf des Abends sorgten und 
an die Pfarrjugend für die Hilfe 
beim Auf- und Abbau. 

Für Sie berichtete Maria Schultz.

Bandltanz und freche Lieder  
Bayrischer Abend im Franziskussaal

Der Kathol. Burschenverein Isarlust Mintraching begeistert mit einem kunstvollen Bandltanz.

Der Spendenscheck über 250 Euro wird überreicht von Vroni Amler an Frau 
Weltin vom Kinderhaus AtemReich
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Wochenlang hatten 
sich die Schülerin-
nen und Schüler 

darauf vorbereitet, geplant, 
entworfen, getüftelt, geübt. 
Gut gerüstet stellten sie sich 
dann am 15. und 16. Mai den 
Schiedsrichtern des internati-
onalen Roboterwettbewerbs 
„World Robot Olympiad“, 
dessen regionale Entschei-
dung mit Teilnehmern aus Ba-
den-Württemberg und Bayern 
an diesen beiden Tagen im 
Neufahrner Gymnasium statt-
fand. 
Teams mit jeweils zwei oder 
drei Mitgliedern im Alter von 
acht bis 19 Jahren plus einem 
Coach konnten sich für ver-
schiedene Wettbewerbskate-
gorien anmelden. Die Katego-
rien unterscheiden sich durch 
Altersstufen, Vorwissen und 
Können der Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer. Die Sieger 
jeder Kategorie qualifizierten 
sich für die Deutschland-Ent-
scheidung.
In Neufahrn waren insgesamt 
40 Teams aus zehn Schulen 
am Start. Ein Teil der Teams 

Roboter als Helfer nach einer Naturkatastr
Internationaler Wettbewerb für Kinder und Jugend

Die vier OMG-Teams Tech Titan, Rebuild, The Plates und Das Gerät mit ihr

Demokratie, Vielfalt, Miteinander 
Eindrucksvolle Aktion der Neufahrner Schülerinnen und Schüler 

Vor 75 Jahren wurde das 
Grundgesetz verfasst, 
die Europawahl steht 

vor der Tür, bei der heuer 
zum ersten Mal auch 16jäh-
rige wählen dürfen – aus-
reichend Veranlassung, sich 
auch in der Schule mit diesen 
Themen zu befassen. Im Neu-
fahrner Gymnasium gab es 
Anfang Mai eine „Woche der 
Demokratie“, in der nicht nur 
in verschiedenen Unterrichts-
stunden, sondern auch durch 
Pausenaktionen und Ausstel-
lungen die Themen Demokra-
tie, Vielfalt und Miteinander 
in den Fokus gerückt wurden. 

Den Abschluss bildete eine 
gemeinsame Veranstaltung 
der Schulen, bei der am letz-
ten Schultag vor den Pfingst-
ferien die Schülerinnen und 
Schüler der Neufahrner 
Schulen ein Zeichen setzen 
wollten, um die Bedeutung 
einer demokratischen Grund-
haltung zum Ausdruck zu 
bringen. Hunderte von Schü-

lerinnen und Schülern des 
Gymnasiums und der beiden 
Grundschulen versammelten 
sich am Marktplatz zu einem 
zu einer eindrucksvollen ge-
meinschaftlichen Aktion. 
Ein Flashmob zu dem Song 
„We are together“ brachte 
gleich zu Beginn alle Teilneh-
menden in Bewegung. Bür-
germeister Franz Heilmeier 
begrüßte die Kinder und Ju-
gendlichen und appellierte in 
seinem Grußwort, wie später 
auch Schulleiter Dr. Stefan 
Bäumel in seiner Rede, wie 
wichtig es ist, zusammenzu-
stehen und sich für ein freies 
Europa einzusetzen. Mädchen 
und Jungs der Klasse 6e lasen 
eigene Gedichte und Gedan-
ken zu „Gemeinschaft“ und 
„Zusammenhalt“ vor. Luisa 
und Hella, zwei Schülerinnen 
der 10. Klasse, nahmen in ih-
ren beeindruckenden Anspra-
chen Bezug auf die Demokra-
tie, die nicht in allen Ländern 
selbstverständlich ist: „Mei-
nungsfreiheit, Bewegungsfrei-

heit, Wahlrecht, Gleichbe-
rechtigung, das Recht und die 
Möglichkeit in die Schule zu 
gehen…, das alles und noch 
vieles mehr ist für uns selbst-
verständlich und normal, weil 
wir in einer Demokratie le-
ben…“ Sie wissen, dass es 
auch in Deutschland Zeiten 
gab, in denen die Menschen 
in ihrer Freiheit eingeschränkt 
waren. Als Erstwählerinnen 
finden sie es gut, mitmachen 
und mitbestimmen zu kön-
nen. Und ganz besonders be-
deutend finden die beiden, 
andere Menschen und Mei-
nungen zu respektieren, da-
mit ein friedliches Miteinan-
der ohne Hass und Gewalt 
funktioniert, „denn es ist 
doch nicht cool, wenn jemand 
wegen seines Aussehens,  
seiner Herkunft, seiner Mei-
nung oder seiner Religion  
ausgegrenzt oder beleidigt  
wird.“ 

Für Sie berichtete Maria Schultz.

„We are all together!“ Flashmob der Neufahrner Schülerinnen und Schüler auf dem Marktplatz
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Roboter als Helfer nach einer Naturkatastrophe  
bewerb für Kinder und Jugendliche

ech Titan, Rebuild, The Plates und Das Gerät mit ihren Robotern

beteiligte sich im Rahmen des 
sog. Starterprogramms am 
Wettbewerb, einem Einstiegs-
programm, das vor allem der 
Motivation dient und bei dem 
einfache Aufgaben auf einem 
Übungsspielfeld erfüllt wer-
den mussten. 

Am nächsten Tag ging es 
dann richtig zur Sache. In der 
Kategorie „RoboMission“, 
in der nur der Einsatz von 
LEGO-Materialien erlaubt ist, 
mussten Aufgaben auf einem 
etwa 3 qm großen Spielfeld 
gelöst werden, wie das Trans-
portieren von Objekten oder 
das Sortieren nach Farben. 
Das Thema lautete „Earth Al-
lies Naturgewalten“. Es ging 
hierbei um Naturkatastrophen 
und die Möglichkeiten, mit 
Hilfe von Robotern die Aus-
wirkungen abzumildern. Die 
Aufgabe der Teams bestand 
darin, dass der Roboter auf 
dem Spielfeld beim Wieder-
aufbau einer Stadt nach einer 
Naturkatastrophe helfen soll. 
Der Roboter wird Häuser wie-
deraufbauen, die Straßen von 

Trümmern befreien und Was-
serleitungen reparieren. 
Die Regeln waren streng. Die 
Einzelteile durften mitgebracht 
werden, der Zusammenbau 
musste im Wettbewerb er-
folgen. Nach jeder Bauphase 
wurden die Roboter über-
prüft, ob sie nach wie vor den 
Anforderungen entsprechen. 
Das war u.a. die Größe des 
Roboters, die 25 x 25 x 25 cm 
nicht überschreiten durfte. 

Die Ausscheidung fand heuer 
nicht nur zum ersten Mal in 
Neufahrn statt, zum ersten 
Mal waren bei diesem Wett-
bewerb auch Neufahrner 
Schüler am Start. Vier Teams 
aus dem OMG hatten sich in 
der Wettbewerbskategorie 
„RoboMission“ in der Alters-
klasse Senior angemeldet, Sie 
schlugen sich gut und die 
OMG-Teams Tech Titan, Re-
build, The Plates und Das  
Gerät erreichten in ihrer Wett-
bewerbsklasse die Plätze  
3 bis 6. 

Für Sie berichtete Maria Schultz.
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Kleine, aber feine Feier im Mesnerhaus 
Sportlerehrung der Gemeinde für ehrenamtliches Engagement  
und sportliche Leistungen

In jedem Jahr ehrt die Ge-
meinde Neufahrn verdiente 
Sportlerinnen und Sportler für 

ihre Leistungen sowie Perso-
nen, die sich durch ehrenamt-
lichen Einsatz für die Sportver-
eine verdient gemacht hatten. 
Fand die Feier in den vergan-
genen Jahren jeweils in gro-
ßem Rahmen an verschiedenen 
Orten - Alte Halle, Aula des 
Gymnasiums, Käthe-Winkel-
mann-Halle – statt, so traf man 
sich heuer für diese Feier im 
kleinen Kreis im Mesnerhaus. 

Die Sportlerehrung wurde vor 
Jahren von Sportreferentin Ma-
nuela Auinger ins Leben geru-
fen. Die Vereine werden um Vor-
schläge gebeten, über die eine 
Auswahlkommission entschei-
det. 13 Personen wurden am 
3. Mai zur diesjährigen Sport-
lerehrung eingeladen. „Ohne 
das, was hier an ehrenamtlicher 
Arbeit geleistet wurde, wäre 
vieles nicht möglich“ sagte Bür-
germeister Franz Heilmeier in 
seiner Begrüßungsansprache. 
Dies zeigte auch die Liste der zu 
Ehrenden, denn die meisten von 
ihnen wurden für ihr großes frei-
williges Engagement in ihrem 
Verein ausgezeichnet.

Für sportliche Leistungen wur-
den geehrt: Simon Allebrodt 
(SV 77), er wurde Bayerischer 
Vizemeister über 50 Meter Rü-
cken, sowie Fabian Held (Ländl. 
Reit- und Fahrverein Massen-
hausen e.V.), er ist Bayer. Meis-
ter der Vielseitigkeitsreiter 
2023, außerdem 1. Vorsitzen-
der des Vereins. 
Michaela Bösl von den Isar-
Schützen Mintraching hat 
2022/2023 an Meisterschaf-
ten teilgenommen, sie war 
außerdem von 2018 bis 2023 
zweiter Jugendvorstand. Auch 
Christine Zimmer, ebenfalls 
von den Isar-Schützen, war bei 
2022/2023 bei Meisterschaf-
ten dabei, sie war von 2014 bis 
2017 zweite und ist seit 2017 
erste Jugendleiterin.

Alle anderen wurden für ihr 
ehrenamtliches Engagement 
ausgezeichnet: Maria Schultz 
vom TSV Neufahrn war 20 Jah-
re Leiterin der Abteilung Herz-
sport, 2019 wurde sie für ihren 
vielfältigen Einsatz im TSV zum 
Ehrenmitglied ernannt. Wolf-
gang Kramer, ebenfalls vom TSV 
Neufahrn, leitet seit 2016 die 
Abteilung Karate und ist Trainer 
und Kampfrichter. 

Reiner Zimmer ist bei den 
Isar-Schützen Mintraching seit 
2008 Jugendleiter/Ausbildung 
und Trainer und hat außerdem 
an Meisterschaften teilgenom-
men. 
Seit 20 Jahren ist Brigitte Hep-
ting beim SV Herz-Ass in der 
Vorstandschaft aktiv, außer-
dem seit 25 Jahren Fahnenbe-
gleiterin.
Karin Schneider vom SV 77 ist 
seit 1989 aktive Trainerin beim 
Schwimmverein und Waltraud 
Allebrodt ist im selben Verein 
Sportwartin und seit 2019 Mit-
glied des Vereinsausschusses.
Heidi Schreiber, FC Neufahrn 
e.V., war seit 2006 Trainerin/Ju-
gendleiterin und hilft auch jetzt 
noch immer wieder im Jugend-
bereich aus. 
In praktischen Angelegenhei-
ten ist Manfred Joba beim 
FC Neufahrn unersetzlich, er 
ist eine große Unterstützung, 
u.a. wenn es darum geht, Plät-
ze zu markieren oder etwas zu 
reparieren. 
43 Jahre lang Josef Dill war 
Josef Dill 1. Kassier beim SC 
Massenhausen. Er wurde für 
sein Engagement 2023 mit der 
goldenen Ehrennadel des BLSV 
ausgezeichnet.

Neu war bei der Sportlereh-
rung nicht nur das Ambiente, 
sondern auch der Ablauf. Für 
jede und jeden Geehrten wür-
digte ein Laudator nicht nur 
ausführlich Laufbahn und Ver-
dienste, sondern brachte oft 
mit sehr persönlichen Worten 
die Dankbarkeit des Vereins 
oder auch die eigene Verbun-
denheit zum Ausdruck.  

Neben einer Urkunde erhiel-
ten die Geehrten die Goldene 
Ehrenmedaille der Gemeinde, 
die Damen wurden mit einem 
schönen Blumenstrauß be-
glückt und die Herren durften 
sich über eine Flasche Wein 
freuen. Die aktiven Sportler 
erhielten jeweils einen Ein-
kaufsgutschein für ein Neu-
fahrner Feinkostgeschäft.
Alle im Saal wissen, was eh-
renamtlicher Einsatz im Ver-
ein bedeutet und die gegen-
seitige Wertschätzung wurde 
durch viel Beifall zum Aus-
druck gebracht. Man kennt 
sich inner- und außerhalb 
der Vereine und so wurde 
bei Sekt und Häppchen die 
Zeit zwischen den Ehrungen 
ausgiebig zum Austausch ge-
nützt. 

Sportlerehrung 2024 durch Sportreferentin Manuela Auinger (li) und Bürgermeister Franz Heilmeier (re)
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Katharina Sharina, Klavierlehrerin 
der Musikschule Hallbergmoos 
Neufahrn, sorgte für eine de-
zente musikalische Hintergrund-
begleitung auf dem Flügel.

Die Sportlerehrung stand an 
diesem Abend zwar im Mit-

telpunkt, doch viele Gäste 
nutzten im Anschluss an die 
Feier gerne noch das Ange-
bot, sich bei einer kleinen 
Führung im Mesnerhaus um-
zusehen. 

Artikel und Foto: NE

Ehrungen Aktive:

Simon Allebrodt (SV 77 Neufahrn e.V.)
Bayer. Vizemeister über 50m Rücken (2023)

Fabian Held (Ländlicher Reit- und Fahrverein Massenhausen e.V.)
Bayerischer Meister der Vielseitigkeitsreiter (2023), seit 
2015 1. Vorsitzender

Michaela Bösl (Isar-Schützen Mintraching e.V.)
Teilnahme an Meisterschaften (2022/2023), 
2. Jugendvorstand (2018 – 2023)

Christine Zimmer (Isar-Schützen Mintraching e.V.)
Teilnahme an Meisterschaften (2022/2023), 
2. Jugendleiterin (2014 – 2017), 1. Jugendleiterin (seit 2017)

Ehrungen Funktionäre:

Maria Schultz (TSV Neufahrn 1919 e.V.)
20 Jahre Abteilungsleiterin Herzsport, 
Ehrenmitglied (seit 2019)

Wolfgang Kramer (TSV Neufahrn 1919 e.V.)
Trainer, Kampfrichter, Abteilungsleiter Karate (seit 2019)

Reiner Zimmer (Isar-Schützen Mintraching e.V.)
Jugendleiter/Ausbildung, Trainer (seit 2008), 
Teilnahme an Meisterschaften

Brigitte Hepting (Schützenverein Herz Ass e.V.)
Seit 20 Jahren aktiv in der Vorstandschaft, 
seit 25 Jahren Fahnenbegleiterin

Karin Schneider (Schwimmverein 77 Neufahrn e.V.)
seit 25 Jahren als Trainerin aktiv

Waltraud Allebrodt (Schwimmverein 77 e.V.)
Sportwartin, Mitglied im Vereinsausschuss (seit 2010)

Heidi Schreiber (FC Neufahrn e.V.)
Trainerin/Jugendleiterin (seit 2006), seit 2023 Aushilfe im 
Jugendbereich

Manfred Joba (FC Neufahrn e.V.)
Mitglied und große Unterstützung bei Wartungs- 
und Reparaturarbeiten (seit 2002)

Josef Dill (SC Massenhausen)
43 Jahre 1. Kassier des Vereins
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Die Neufahrner haben 
heuer wohl einen be-
sonders guten Draht zu 

Petrus. Beim Volksfest war das 
Wetter super und auch beim 
Frühlingsfest am 28. April wa-
ren die Temperaturen sommer-
lich warm und fast den ganzen 
Tag schien die Sonne. Das 
gute Wetter verlockte zahlrei-
che Neufahrnerinnen und Neu-
fahrner zu einem gemütlichen 
Bummel über den Marktplatz. 
Ein Eis essen, einen Aperol 
trinken, mit Freunden vor ei-
nem der Cafés zu sitzen… - es 
gab viele Möglichkeiten, das 
Frühlingsfest zu genießen. 
Insgesamt 25 Stände boten 
Kunsthandwerk aller Art und 
kulinarische Köstlichkeiten an. 
Für die, die Appetit auf etwas 
Herzhaftes hatten, gab es Ste-
ckerlfisch und Grillwurst, ukra-
inische und indische Speziali-
täten. Wer lieber etwas Süßes 
wollte, der konnte zwischen 
Crêpes, Kuchen und Baum-
striezel wählen. Informations-
stände der Parteien und des 
Tierschutzvereins gaben Aus-
kunft über Aufgaben und Pro-
gramme. Der Schützenverein 
Herz Ass hatte einen mobilen 
Schiess-Stand aufgestellt, an 
dem man –unter Berücksich-

tigung aller erforderlichen Si-
cherheitsvorkehrungen - mal 
das Schießen ausprobieren 
durfte, dazu gab es Infos über 
den Schieß-Sport und den Ver-
ein.
Die Kleinen konnten vor den 
Räumen der Großtagesstelle 
Marktzwergerl große Seifen-
blasen in die Luft fliegen las-
sen oder im Zelt was Schönes 
basteln. 
Die Bungee-Anlage war - wie 
immer – sehr gefragt und die 
Schlange der Wartenden war 
lang. Viele Kinder wollten mal 
ausprobieren, wie sich das an-
fühlt, wenn man hoch in den 
Himmel fliegt.

Auch für Unterhaltung war 
gesorgt. Die Combo Mona-
co spielte und sang Pop- und 
Rock-Songs und am Nach-
mittag zeigten die „Mini Sha-
dows“ aus Reichertshausen 
eine tolle Tanzeinlage. Extra-
beifall gab es für eine der jun-
gen Tänzerinnen, die nach ei-
nem Sturz abbrechen musste, 
sich aber nach kurzer Zeit, ver-
sehen mit einem großen Pflas-
ter, nahtlos wieder in die Grup-
pe einreihte und weiter tanzte. 

Für alle Bücherwürmer und 
Leseratten war der Bücher-
Flohmarkt die passende An-
laufstelle. Die Bücherei hatte ihr 

Lager ausgeräumt und Regale 
und Kisten mit Hunderten von 
Büchern bestückt, die für einen 
Euro pro Buch gekauft werden 
konnten. Dies wurde eifrig ge-
nützt, beim Kassensturz am 
Abend zeigte sich, dass 1.200 
Bücher verkauft wurden.

Einkaufen konnte man nicht nur 
an den Ständen, sondern auch 
bei verschiedenen Einzelhan-
delsgeschäfte, die an diesem 
Nachmittag geöffnet hatten, da 
das Frühlingsfest mit einem 
verkaufsoffenen Sonntag ver-
bunden war. 

Für Sie berichtete Maria Schultz.

Der Marktplatz – eine lebendige Ortsmitte 

Beim Frühlingsfest gibt’s für jeden etwas!

Beim Frühlingsfest gemütlich mit 
Freunden zusammensitzen…
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Nach einer guten halben 
Stunde war alles erle-
digt und der Maibaum 

in Mintraching stand in voller 
Schönheit auf dem Platz, wo 
er hingehört. Zumindest dem 
Baum war nichts anzusehen, 
dass er in den vergangenen 
Wochen ein eher ungewöhn-
liches Schicksal erlitten hatte. 
Wurde er doch von Maibaum-
dieben gestohlen, während 
die Bewacher in Mintraching 
im Notfalleinsatz waren, um 
einen Großbrand im Ort zu 
löschen. Das fanden nicht 
nur die Mintrachinger Bür-
gerinnen und Bürger unfair.

Doch nun war er wieder da 
und wurde unter großer Be-
teiligung der Bevölkerung 
am 1. Mai aufgestellt. 32 
Meter ist der Baum hoch 
und ein wahres Prachtstück. 
Das Publikum beobachtete 
gespannt, wie der Kran den 
Baum langsam aufrichtete, 
korrigiert von den drei „Mai-
baumaufstellern“, wie er 
ein bisschen nach links, ein 
bisschen nach rechts ausge-
richtet wurde, um schließlich 
fest und sicher in der Halte-
rung zu stehen. Als mit Hilfe 
der Neufahrner Feuerwehr 
der letzte Handgriff vorge-
nommen und das Halteseil 
gelöst wurde, brandete 
lauter Beifall auf, der sicher 
nicht nur dem erfolgreichen 

Aufrichten galt, sondern auch 
mit viel Erleichterung ver-
bunden war, dass trotz allem 
vorhergehenden Ärger ein un-
beschwertes Maifest gefeiert 
werden konnte.

Zwei Mädels des Katholischen 
Burschenvereins Isarlust Min-
traching e.V. durften dann 
gleich nochmal im Rettungs-
korb der Feuerwehrleiter nach 
oben fahren. Sie ließen – wie 

es in Mintraching Tradition ist 
– viele Bonbons nach unten 
regnen, zur Freude der zahl-
reichen Kinder (und auch man-
cher Erwachsener).

Zum Maibaum gehört unbe-
dingt der Bandltanz. Kleine 
Mädchen und Buben durften 
die weißen und blauen Bänder 
festhalten und den Paaren des 
Burschenvereins überreichen, 
die hinter der Blasmusik ein-

marschierten. Sie flochten und 
webten die langen Bänder zu 
kunstvollen Mustern und ent-
flochten sie wieder. Die Vor-
führung war perfekt und der 
Applaus war mehr als ver-
dient. Weitere bayrische Volks-
tänze schlossen sich an, ehe es 
dann zum Pflüglerhof zum ge-
mütlichen Beisammensein 
ging. 

Für Sie berichtete Maria Schultz.

Ein 32 Meter hohes Prachtstück 
Maifest in Mintraching
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Mit einer umfangreichen 
Tagesordnung hat-
ten die Freien Wäh-

ler Neufahrn am 7. Mai zur 
Jahreshauptversammlung in 
den Gasthof Maisberger ein-
geladen. Entsprechend dem 
Motto - „Was machen wir im 
Verein, was in der Fraktion?“ 
-startete Vorstand Manfred 
Holzer die Versammlung mit 
dem Rückblick auf die viel-
fältigen Aktivitäten des ver-
gangenen Jahres. Dies waren 
vor allem die Info-Veranstal-
tungen, mit denen die Freien 
Wähler im Rahmen der Aktion 
NEU(er)FAHRN in den einzel-
nen Ortsteilen mit den Bür-
gerinnen und Bürgern zu ak-
tuellen Themen ins Gespräch 
kamen. Auch viel Öffentlich-
keitsarbeit in Vorbereitung auf 
die Europawahl wurde bereits 
geleistet. Doch auch das Fei-
ern kam nicht zu kurz und die 
Feste der Neufahrner FW er-
fuhren regen Zuspruch.

Einer der Hauptprogramm-
punkte des Abends war die 
Verabschiedung des langjäh-
rigen Presse- und Öffentlich-
keitsreferenten Bodo Pfeiffer, 
der aus familiären Gründen 

Bayern verlässt. „Mit einem 
lachenden und einem wei-
nenden Auge“ wie er sagt. Er 
will auch in der neuen Heimat 
wieder kommunalpolitisch ak-
tiv sein, wofür ihm die in den 
vergangenen zehn Jahren in 
Neufahrn gewonnen Erfah-
rungen sicher nützlich sein 
werden. Mit einem Korb vol-
ler regionaler Köstlichkeiten 
wurde er verabschiedet. Sein 
persönliches Resümee: „Die 
Fraktion war immer offen und 
vieles war vorhersehbar, weil 
wir alle auf einer Ebene arbei-
ten,“ und „es hat mir immer 
Spaß gemacht.“ 
Seine Nachfolgerin Julia Burg-
lechner wurde einstimmig 
gewählt. Sie bringt viel Tem-
perament und Power mit, will 
aktiv im Social Media-Bereich 
tätig sein und ihren Schwer-
punkt auf „Ankündigung, Bil-
dung, Nahbarkeit“ legen. Die 
Homepage und vorerst auch 
noch das Amt der Schriftfüh-
rerin gehören ebenfalls zu ih-
ren Aufgaben. 

Anschließend stellten die 
Funktionsträger kurz ihre Tä-
tigkeit in den Ausschüssen 
bzw. im Gemeinderat vor. 

Neu im Amt als Vorsitzender 
des Rechnungsprüfungsaus-
schusses ist Norbert Manhart, 
der verspricht, die Finanzen 
der Gemeinde gut im Blick zu 
behalten.

Thomas Seidenberger, Kin-
dergarten- und Schulreferent, 
informierte über anstehende 
Themen, darunter vor allem 
die Probleme in den verschie-
denen Kindergärten und der 
damit verbundenen Reduzie-
rung der Betreuungsplätze. 

Gemeinsam mit Manfred 
Holzner leitet Christopher 
Aigner im Gemeinderat die 
FW-Fraktion. Sein Statement 
dazu: „Wir arbeiten ideolo-
giefrei und lösungsorientiert, 
wichtig sind für uns Vertrauen, 
Offenheit und Dialog.“ 

Stephanie Pflügler lobt vor 
allem die „Aushängeschil-
der“ Bibliothek und Bauhof. 
Sie ist u,a. im Vorstand der 
Musikschule und insgesamt 
gesehen kann sie als Gemein-
derätin und Mitglied in ver-
schiedenen Ausschüssen das 
eindeutige Fazit ziehen: „Mia 
werd’s ned langweilig!“

Zwei prominente Gäste waren 
an diesem Abend ebenfalls 
anwesend und informierten 
über ihre jeweiligen Tätigkei-
ten. Der Landtagsabgeord-
nete Benno Zierer berichtete 
insbesondere von Problemen 
und Unstimmigkeiten, mit de-
nen sich die Abgeordneten im 
Landtag derzeit beschäftigen 
müssen, was die Bearbeitung 
der aktuellen Aufgaben oft-
mals unnötig verzögert oder 
gar verhindert.

Ähnliches erfährt man auch 
von Landrat Helmut Petz, der 
sich als Chef einer Behörde 
mit 900 Angestellten oft mit 
Problemen konfrontiert sieht, 
deren Lösung viel Zeit erfor-
dert, die an anderer Stelle 
fehlt.
Beide waren sich jedoch einig 
in ihren Zielen für die Freien 
Wähler. Benno Zierer rief dazu 
auf, junge Menschen zu moti-
vieren, sich zu engagieren und 
zu kandidieren. Landrat Hel-
mut Petz schloss sich diesem 
Appell an, er findet: „Wichtig 
sind gute Politik und gute 
Kandidaten!“  

Für Sie berichtete Maria Schultz.

Julia Burglechner einstimmig als Nachfolgerin von Bodo Pfeiffer gewählt 
Jahreshauptversammlung der Freien Wähler Neufahrn

Abschied und Neubeginn: (v.li) 
Bodo Pfeiffer, Landrat Helmut 
Petz, die neue Pressereferentin 
Julia Burglechner, FW-
Ortsvorstand Manfred Holzer und 
MdL Benno Zierer
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Schwimmverein Neufahrn in der Pfalz

Ende April unternahm der 
Schwimmverein SV ´77 
Neufahrn eine Fahrt nach 

Ramstein zum Azurcup. Mit elf 
Schwimmern wurden 44 Starts 
und 4 Staffeln absolviert. 
Am erfolgreichsten waren Laura 
Hanafi und Hanna Mansmann 
mit je vier 1. Plätzen. Hannah 
Kolbmann konnte eine goldene 
und drei Silbermedaillen nach 
Hause mitnehmen. Leo Caddy 
wurde für seine fünf Starts mit 
zwei goldenen, einer silbernen 
und zwei Bronzemedaillen be-
lohnt. Auch Sarah Zoe Schweb-

cke nahm eine kompletten Me-
daillensatz und eine zusätzliche 
Silbermedaille mit nach Hause. 
Leoni Hinsberger errang eben-
falls einen 2. und zwei 3. Plätze. 
Die jüngste Schwimmerin, die 
dabei war, Nefeli Augoustiou 
erschwamm sich eine Silberme-
daille.
Für die Schwimmer 2006 und 
älter wurde es schwieriger 
Medaillen zu erreichen, da es 
ab diesem Jahrgang eine of-
fene Wertung gab. Trotzdem 
war Simon Allebrodt mit zwei  
2. und zwei 3. Plätzen erfolg-

reich. Auch Quirin Obermeier 
wurde für seine Anstrengung mit 
einer silbernen und einer bron-
zenen Medaille belohnt. Selbst 
der Trainer der Leistungsgruppe 
Markus Bergmann absolvierte 
den einen oder anderen Start.
Außerdem wurden wieder viele 
Vereins- und Altersrekorde und 
Plätze in der ewigen Top 10-Lis-
te des Vereins erschwommen.
Jeder Schwimmer war wichtig, 
denn für die Staffeln wurde 
jeder gebraucht. Die 4x50 m 
Mädchenstaffel und die 4x50 
Lagenstaffel erreichten beide 

den 1. Platz. Die Staffel der 
Männer wurde zweiter. Selbst 
die zweite Mannschaft in der 
4x50 m Lagenstaffel wurde nur 
knapp 4. 
Mit einer Medaillenausbeute 
von 32 Medaillen bei 48 Starts 
kann der Verein sehr zufrieden 
sein. Am Sonntag unternahmen 
die Schwimmer noch einen Be-
such auf der Burg Nanstein in 
Landstuhl. Danach kamen  
alle wieder zufrieden nach  
Hause. 

Artikel und Foto: NE
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KIRCHEN AKTUELL

Fahrer / Kleinbusfahrer (m/w/d)  
im Linienfahrdienst
Für unseren Neuauftrag, der Beförderung von Fahrgästen 
der Isar-Sempt-Werkstätten im Landkreis Freising, su-
chen wir ab sofort Verstärkung. Die Stelle ist in Teilzeit, 
auf Basis einer geringfügigen Beschäftigung (538 €-Basis/
Minijob) oder als studentische Hilfskraft  zu besetzen.

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung – schnell und  
unkompliziert ohne Anschreiben über unsere Website 
oder an malteser.erding@malteser.org.

Interesse 
geweckt?
QR-Code 
scannen!

VR-Bank Ismaning Hallbergmoos  
Neufahrn eG 

Preisübergabe  
an die Gewinner  
vom Ostereiermalen

Mit großer Freude und 
Begeisterung fand 
am Donnerstag, den 

02.05.2024 die Preisüberga-
be an die Gewinnerkinder des 
Ostereiermalwettbewerbes 
statt. Fast 500 Kindergarten-
kinder aus dem Geschäfts-
gebiet der VR-Bank Ismaning 
Hallbergmoos Neufahrn eG 
beteiligten sich an dem Mal-
wettbewerb.

Die Teilnahmebedingungen 
waren einfach: Die Kinder 
hatten ein Osterei auszu-
schneiden, auszumalen und 
zusammen mit dem ausgefüll-
ten Teilnahmeabschnitt in der 
VR-Bank abzugeben, um an 
der Verlosung teilzunehmen. 
Die Aussicht auf tolle Preise 
motivierte die jungen Künst-
lerinnen und Künstler zu her-
ausragenden Leistungen. Zu-
sätzlich erhielt jedes Kind für 
seine Mühe als Dankeschön 
eine Wasserspritzpistole.

Dann war es soweit: Die Preis-
verleihung der 15 Hauptprei-
sen fand statt. Da die Bank 

dieses Jahr ihr 125-jähriges 
Jubiläum feiert, wurde auch 
der 1. Preis entsprechend 
angepasst und es gab einen 
Spargeschenkgutschein über 
125 Euro. Auch die weiteren 
Preise wie der 2. Platz (75 
Euro) und 3. Platz (50 Euro) 
sowie diverse Mal- und Bas-
telsets, Bälle, Tisch- und Out-
doorspiele wurden, überreicht 
durch Vorstand Christian Hilz, 
freudig von den Kinder in 
Empfang genommen.

„Wir waren begeistert von der 
Teilnahmebereitschaft der Kin-
der und ihren künstlerischen 
Talenten. Das Ostereiermalen 
hat wieder gezeigt, dass der 
Kreativität keine Grenzen ge-
setzt sind“, so Christian Hilz. 
Die Veranstaltung wurde von 
allen Kindern mit ihren Famili-
en mit großer Freude ange-
nommen und zeigte erneut 
die Bedeutung von Kunst und 
Kreativität in der Entwicklung 
junger Menschen. 

Artikel und Foto: NE
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Die mit (NE) gekennzeichneten Artikel 
und Fotos sind eingesendete Berichte, 
die unter der ausschließlichen Verant-
wortung des der Redaktion bekannten 
Verfassers veröffentlicht werden.

Kostenlose Verteilung 
Haus halte in Neufahrn, Min tra-
ching, Massen hausen, Giggen -
hausen, Für holzen,  Hetzen hausen 
(Werbeverbote werden berück-
sichtigt!)  sowie in zahl reichen Ge-
schäften im Gemeinde gebiet.

·   Auf  www.neufahrner-echo.de 
werden viele Beiträge auch mit 
weiteren Fotos veröffentlicht.

· Artikel erscheinen unter der 
ausschließlichen Verantwor-
tung der gekennzeichneten 
Verfasser und stellen nicht in 
jedem Fall die Meinung des 
Verlages dar.

·   Leserbriefe stellen die Meinung 
des Verfassers dar. Die Veröf-
fentlichung bzw. Kürzung von 
Leserbriefen behält sich der 
Heraus geber vor.

·   Aus Gründen der besseren 
Lesbarkeit wird bei Personen-
bezeichnungen und personen-
bezogenen Hauptwörtern die 
männliche Form verwendet, es 
sei denn der Autor berücksich-
tigt eine entsprechende Rege-
lungen im Rahmen der gen-
derneutralen Sprache / Schrift. 
Entsprechende Begriffe gelten 
im Sinne der Gleichbehandlung 
grundsätzlich für alle Geschlech-
ter. Die verkürzte Sprachform 
hat nur redaktionelle Gründe 
und beinhaltet keine Wertung. 

·   Für unverlangte Einsendungen von 
Fotos und Texten sowie die Richtig-
keit der Angaben übernimmt der 
Heraus geber keine Gewähr.

·   Nachdrucke, auch auszugswei-
se, sowie Übernahme vom Ver-
lag gestalteter Anzeigen nur mit 
schriftlicher Genehmigung des 
Herausgebers.

www.neufahrner-echo.de
Aktuelle Informationen & Veranstaltungen

Online-Werbung schon ab 4 Cent

Austräger gesucht!

für feste Gebiete 
der Gemeinde Neufahrn 

(ab 14 Jahre) m/w/d

Kurzbewerbung bitte unter 
Tel. 0171 4909565
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